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ERSTE HILFE
Notruf 110

Rettungsleitstelle,
Rettungsdienst + Feuerwehr 112

Feuerwehrgerätehaus 4308-0

Integrierte Leitstelle des
Bodenseekreises (allg.) 
 Tel. 07541/19296
 Fax. 07541/809367
 (auch Gehörlosenfax!)

Behördenrufnummer  115

DLRG-Wasserrettungswache 440-2860

Polizeiposten 
Meersburg 43443
Überlingen 07551/8040

Wasserschutzpolizei
Überlingen 07551/949590
oder 07551/94959109

Förster Martin Roth, Ittendorf
Wirrensegel 5 07544/741465

Störungsdienste Meersburg

Strom EnBW 0800 3629-477

Erdgas + Wasserversorgung
Stadtwerk am See 0800 505-3333

Gemeinschaftsantenne Altstadt
05722/914575

Harl 17°, 31675 Bückeburg

E-Mail: info@telecab.de

Städt. Bauhof 
Bauhofleiter T. Ritsche 440-1860
 o. 440-1861

Friedhofsverwaltung 
Stadt Meersburg 07532/440-109
außerhalb d. Dienstzeit 07544/8121

Sperrhotline für den neuen
Personalausweis 0180 1333333

Notdienst für Türöffnungen
Schmäh M., 07532/9104

APOTHEKEN

Meersburg, Uhldingen, Mühlhofen, Salem wer-
den im täglichen Wechsel von den nachfolgen-
den Apotheken versehen. Apothekendienst-
wechsel ist jeweils morgens um 8.30 Uhr. 

Mittwochnachmittag geöffnet: 
Mittwoch, 19.09.2018 

Mittwoch, 26.09.2018 
Hofapotheke Meersburg, Tel. 07532-6052 

Donnerstag, 20.09.2018: 
Bahnhof-Apotheke, Stockach, 
Tel.: 07771/2313 
Hofapotheke, Meersburg, 
Tel.: 07532/6052 
Freitag, 21.09.2018: 
Pflummern-Apotheke, Überlingen, 
Tel.: 07551/63864 
Schloss-Apotheke, Heiligenberg, 
Tel.: 07554/250 
Samstag, 22.09.2018: 
Rats-Apotheke, Mimmenhausen,
Tel.: 07553/8773 
St. Martin-Apotheke, Sipplingen, 
Tel.: 07551/2563 
Sonntag, 23.09.2018: 
Apotheke Owingen, Owingen, 
Tel.: 07551/66668 
Kuony-Apotheke, Stockach, 
Tel.: 07771/7021 
Montag, 24.09.2018: 

Tel.: 07551/944777 
Panda-Apotheke, Markdorf, 
Tel.: 07544/9523230 
Dienstag, 25.09.2018: 
Bären-Apotheke, Markdorf, 
Tel.: 07544/8400 
Die Obere Apotheke, Stockach, 
Tel.: 07771/2349 
Mittwoch, 26.09.2018: 
Münster-Apotheke, Überlingen, 
Tel.: 07551/63329 
Physikats-Apotheke, Wald, 
Tel.: 07578/92120 
Donnerstag, 27.09.2018: 
Apotheke im Rosenhof, Bermatingen, 
Tel.: 07544/91151 
Kur-Apotheke, Überlingen, 
Tel.: 07551/63191 

Hinweis:
Weitere Informationen zum Apothekennot-
dienst finden Sie im Internet unter: 
www.lak-bw.notdienst-portal.de oder unter 
der kostenlose Telefonnummer: 0800 0022833

Apothekenfinder 22 8 33

Giftnotruf 0761/19240
Von 8.00 bis 8.00 Uhr

Aktion „Mitmenschen in Not“
Anlaufstellen für den Bodenseekreis sind: 
die Rettungsleitstelle des Deutschen Roten 
Kreuzes, Tel. 19222 
sowie die Polizeidienststellen, 
 Tel. 07541/7010 
oder 07551/8040 
in aktuellen Notfällen 110

Alten- und Pflegeheim 
„Dr.-Zimmermann-Stift“ 
Heimleitung, Tel. 07532/440-2100 

07532/440-240 

Kranken- u. Altenpflege Zuhause 
Sozialstation Markdorf  Tel. 07544/9559-0 

Sozialstation Salem   Tel. 07553/9222-0 

Ambulante Hospizgruppe Salem e.V. 
Tel. 07553/6667  Beratung nach tel. Absprache 
Ambulanter Pflegedienst Stroh 
Allmendweg 25, Meersburg, Tel.: 07532/ 5259 

ÄRZTE
Am Wochenende und an Feiertagen 
können akut erkrankte Personen ohne vor-
herige Anmeldung direkt in die nächstgele-
gene Notfallpraxis kommen: 
Friedrichshafen 

 

Tettnang 
Klinik Tettnang, Emil-Münch-Str. 16, 

08:00 bis 21:00 Uhr
Überlingen  
Helios Spital, Härlenweg 1, 

08:00 bis 21:00 Uhr 
 
Die zentrale Rufnummer für den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst lautet: 116 117. 
In lebensbedrohlichen Situationen ist der 
Rettungsdienst/Notarzt unter der Notruf-
nummer 112 zu alarmieren. 
Außerhalb dieser Zeit ist der Hausarzt oder Ver-
treter zuständig. Zu bekommen über AB des je-
wiligen Hausarztes.

Augenarzt: 0180-1929346
Kinderärztlicher Notdienst:    0180-1929291
Wochenende 8:00 Uhr bis 20:00 Uhr
Kernsprechstunden 9 - 12 Uhr & 16:00 - 18:00 
Uhr (bez. 17:00 - 19:00 Uhr)
ab 20:00 Uhr Weiterschaltung in die Kinderklinik
An Wochentagen 18:00 - 22:00 Uhr anschl. Kin-
derklinik
HNO: 
10°° - 20°° Uhr erreichbar)

Brillen-Notdienst, Tel. 0151-19068704 
AWO Frauen- und Kinderschutzhaus,
Beschützendes Haus Bodenseekreis,
Tel. 07541 - 4893626
Tel. 07541-4893626 
Notruf für Frauen und Mädchen 

Tel. 07541/21800 
Telefonseelsorge  
Schwarzwald Bodensee e.V. 
Tel. 0800/1110-111 o. -222 
gebührenfrei und vertraulich! 
Tierschutzverein, Tel. 07541/6311 
Weisser Ring e.V. 
Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von 
Kriminalitätsopfern und zur Verhütung von 
Straftaten Opfertelefon 0800 0800 343 
Zahnärztlicher Notdienst 
über Tel. 01805 / 911620  an Samstagen, 

-
dienst ist jeweils von 10.00-11.00 und 16.00-
17.00 Uhr. 
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MeersburgSamstag 29.09.2018, 20:00 Uhr Katholische Pfarrkirche Meersburg  KONZERT für GESANG und ORGEL im Rahmen der Städtepartnerschaft Louveciennes Meersburg      Lys Santellani, Paris, Sopran Antoine Bretonnière, Paris, Bariton Gerhard Breinlinger, Meersburg,Orgel   Werke von Felix Mendelssohn-Bartholdy,  Antonin  und Richard Wagner   Eintritt frei Für Ihre Spende am Ende des Konzerts danken wir herzlich   Förderverein Orgelrenovierung Mariä Heimsuchung zu Meersburg e  V. 

Adolf Jens Koemeda liest aus seinem neuen Roman „Die Absicht“ 
– am Samstag, 22. September 2018, 15 Uhr im Burgcafé Meersburg (Einlass 14.30 Uhr) 
 
Wie offen sind wir für Fremde, und wie stark ist unsere Vernunft? Davon handelt das neue Buch des Psychiaters und Autors A. J. Koemeda. 
Der Schriftsteller, selbst ein ehemaliger Flüchtling, begleitet seinen Protagonisten von Bosnien nach Italien und durch die Schweiz nach 
Nürnberg. 
 
Mit seiner Geschichte präsentiert der Autor nicht nur einen spannenden Roman, sondern vermittelt, was auch erfahrenen LeserInnen 
selten vergönnt ist: einen intimen, literarischen Blick hinter die Kulissen der aktuellen Flüchtlingsproblematik. 
 
Adolf Jens Koemeda ist als Sohn sudetendeutscher Eltern in Prag aufgewachsen. Während seines Medizinstudiums war er Mitglied der CS-
Junioren-Nationalmannschaft (Leichtathletik). Nach Abschluss seines Studiums und nach einem Publikationsverbot wanderte er aus. Es 
folgte eine Ausbildung zum Facharzt für Psychiatrie in der Schweiz. Seit Ende 1980 schreibt er in deutscher Sprache. Neuerdings werden 
seine Texte ins Tschechische, seine Muttersprache, übersetzt – Paradoxien eines Emigrantenschicksals. 
 
„Durch Ihre Prosa beweisen Sie, dass die Ausdruckskraft nicht von der einmaligen Muttersprache abhängt, sondern von überhaupt Unerlernba-
rem.“ (Martin Walser) 
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WEITERE Vorträge UND WORKSHOPS im 
RAHMEN DER KRÄUTERTAGE  
Räuchern zum Erntedank – Ritual im Jah-
reskreislauf 
Workshop für Erwachsene  
Montag, 24. September, 10.30 – 11.30 Uhr 
Neues Schloss Meersburg, Teehäuschen 
 
Informationen

Die Teilnahmegebühr für die Vorträge 
beträgt 7,50 €, für die Workshops 9,50 
(inkl. Material)
Die Teilnehmeranzahl für die Work-
shops ist auf max. 12 Personen be-
schränkt
Für die Teilnahme an den Workshops 
ist eine Anmeldung erforderlich

 
ÖFFNUNGSZEITEN 
25. März – 4. November 2018
Mo-So, 9.30 - 18.00 Uhr (letzter Einlass um 
17.30 Uhr) 

NEUES SCHLOSS MEERSBURG
Schlossplatz 12
88709 Meersburg
Telefon +49(0)75 32.80 79 41 0
Telefax +49(0)75 32.80 79 41 19
info spamgeschützt @ spamgeschützt neu-
es-schloss-meersburg.de
www.neues-schloss-meersburg.de
 
 
 

KRÄUTERTAGE 2018 
Bei den Kräutertagen informiert die Kräu-
terexpertin Monika Baur in Vorträgen und 
Workshops rund um Nutzen und Einsatz-
möglichkeiten von Heilpflanzen, Kräutern 
und Gewürzen. Auch die kleinen Gäste sind 
herzlich willkommen. Speziell auf sie ausge-
richtete Workshops sorgen für Entdeckungs-
möglichkeiten und viel Spaß. 

 
Informationen zur Referentin 
Die Referentin Monika Baur erlernte einen 
sozialpädagogischen Beruf, absolvierte eine 
Qualifizierung zur Erwachsenenbildnerin 
und ist seit 17 Jahren freiberuflich im Bereich 
Kommunikation und Rhetorik tätig. Seit frü-
hester Kindheit hat sie sich durch Eigenstu-
dium, Beobachten und Ausprobieren ein 
umfangreiches Kräuterwissen angeeignet, 
das sie gerne an Interessierte weitergibt. 
Denn es ist ihr ein Anliegen, für die Natur 
Räume zu schaffen, die Sensibilität für die 
Natur zu wecken sowie das Wissen und die 
Erfahrungen weiterzugeben. Seit mehr als 
zehn Jahren führt sie daher Erwachsene und 
Kinder durch ihren Garten, wobei sie mit ih-
nen Wild- und Gartenkräuter bestimmt und 
möglichst alle Sinne anspricht. Der Höhe-
punkt des „Garten-Erlebens“ ist das Kosten, 
Riechen und Probieren mit den Gästen. 

 

Neues Schloss Meersburg 
Heilkräuter für Frauen und Männer – Vortrag 
im Neuen Schloss Meersburg  

I
m Rahmen der Kräutertage 2018 findet 
am Montag, 17. September um 10.30 Uhr, 
im Neuen Schloss Meersburg ein Vortrag 
zu dem Thema „Heilkräuter für Frauen und 
Männer – Von Frauenmantel und Wiesen-
viagra“ statt. „Nachts weniger müssen“ ist 
ein gängiger Werbeslogan, doch was steckt 
dahinter? Was ist es, das Kürbiskern & Co so 
wirksam macht? Monika Baur gibt hierzu im 
Rahmen ihres Vortrags spannende Antwor-
ten. Der Vortrag findet im Raum Möwennest 
statt. 

Evangelische Chrischona-Gemeinde Linzgau-Bodensee,
Allmendweg 12, Meersburg

Dieser Gottesdienst mit Weltblick stellt die Lebenswelt
der Ärmsten der Armen in den Mittelpunkt und schafft
ein neues Bewusstsein dafür, wie Christen extremer
Armut Hoffnung, konkrete Hilfe und Gottvertrauen
entgegensetzen können. Veränderung ist möglich,
wenn Christen weltweit zusammenarbeiten.
„Der Schlüssel für eine nachhaltige langfristige
Bekämpfung der Armut sind Kinder, denn sie haben
noch ihr ganzes Leben vor sich“, so Andreas Schuß,
Gemeindereferent des christlichen Kinderhilfswerks
Compassion Deutschland. „Kinder brauchen unsere
Aufmerksamkeit dringender als jede andere Gruppe von
Menschen, denn die Kindheit ist die prägendste Zeit des
Lebens. Wenn wir Kinder vernachlässigen, dann ist nicht
nur ihre Zukunft gefährdet, sondern auch die Zukunft
eines Landes.“
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29. + 30. September 2018: 

TAG DER OFFENEN TÜR

– ein Fest für alle!

EINLADUNG Kirchstraße 4, 88709 Meersburg

Tel. Theke: 07532/440-266 

Tel. Büro:   07532/440-265

buecherei@meersburg.de

TAG DER OFFENEN TÜR

– ein Fest für alle!

  Samstag, 29. September 2018, 10 - 17 Uhr

10-11 Uhr  Begrüßungsumtrunk

10-13 Uhr  Kinderschminken

11 Uhr  Erzählen mit dem Kamishibai 

13 Uhr  Wir hören eine Geschichte

15 Uhr Coole Tricks und krasse Stories – mit Klaus Adam

Anschließend Urkundenausgabe und Verlosung der Preise 

an die Teilnehmer des LeseClubs 2018

  Sonntag, 30. September 2018, 10 - 17 Uhr

10-13 Uhr  Jazz-Brunch

 Es spielt das Jazz-Duo

 Christof Mößmer (Posaune), Thomas Förster (Piano)

 Anmeldung  bis zum 26.9.2018 erforderlich, 

 da begrenzte Plätze. Kosten: 15 € (Brunch & Eintritt)

14 Uhr  Erzählen mit dem Kamishibai

16 Uhr  Wir hören eine Geschichte

14-16 Uhr  Kinderschminken

An beiden Tagen:

 Bücher-Rallye für Kinder

 Basteltisch

 Kaffee und Kuchen

 Foto mit dem Räuber Hotzenplotz

  – DOMINIKANERINNENKLOSTER

Neues Schloss Meersburg
„SEHNSUCHT IN DIE FERNE“

Reisen mit Annette von Droste-Hülshoff
02. September 2018 – 24. Februar 2019

Mo. – So. 09:30 – 18:00 Uhr

Bibelgalerie Meersburg
Marc Chagall – Flucht und Zuflucht

Sonderausstellung der  
Bibelgalerie im Klosterkeller

30. Juni – 03. Oktober
Di. – Sa. 11:00 – 13:00 und 14:00 – 17:00 Uhr

So. / Feiertag 14:00 – 17:00 Uhr

Wein- und Kulturzentrum
Kronenstraße 19

„Von der Blüte zur Polle“ –  
Hommage an unsere Bienen

von Marika König
1. Juli – 30. September 2018
Mo. – Fr. 08:00 – 18:00 Uhr

Sa. 09:00 – 16:00 Uhr

Galerie Atelier Kastell
Stella Sohns – van Harten / Karsten Sohns

Daisendorfer Straße 34
Di. und Do. 10:00 – 12:30 / 15:00 – 18:00 Uhr
oder nach tel. Vereinbarung: 07532/3130444

Atelier Schlossplatz 14
Walter Ehlers, Malerei, Grafik,  

Rahmenwerkstatt
Mo. – Fr. 15.00 – 18.00 Uhr  
oder nach Vereinbarung

Kunstgalerie Moger
Winzergasse 2

Skulpturen und Bilder von Henryk Zegadlo 
(gest. 2011)

Mo. – Sa. 11:00 – 18:00 Uhr

Information:  
Stadt Meersburg, Tourismus und  
Veranstaltungen, Kirchstraße 4

Tel: 07532/440-400, 
Mail: info@meersburg.de

Öffnungszeiten:  
Montag – Freitag 09:00 – 12:00  

und 14:00 – 16:30 Uhr

Ausstellungen
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Selbständiger Rundgang: 
Besucher dürfen die mittelalterliche Burg 
selbständig auf einem Rundgang durch 36 
eingerichtete und beschriftete Räume aus-
giebig und ohne zeitliche Beschränkung 
erkunden. Der Streifzug führt durch die Dür-
nitz, Palas, Burgküche, Brunnenstube, die 
Waffenhalle, den Rittersaal, das Burgverlies, 
die Folterkammer, den alten Wehrgang, den 
romantischen Burggarten, die Droste-Räu-
me u.v.m. 
Die Meersburg ist auch Annette von Droste-
Hülshoff Gedenkstätte. 
 
Themenführungen, ohne Aufpreis, zu-
sätzlich zum selbständigen Rundgang: 
Auf Wunsch können Besucher nach dem 
Rundgang an Themenführungen teilneh-
men, die an diesem Tag angeboten werden. 
Folgende Themen stehen zur Auswahl: 
+ Der Dagobertsturm 
+ Essen und Trinken im Mittelalter 
+ Annette von Droste-Hülshoff in der 
Burg Meersburg 
 
Die Themenführungen werden täglich von 
Ende März bis Ende Oktober angeboten. 
Beginn: alle 15 bis 30 Minuten, die erste um 
10:00 Uhr, Dauer jeweils circa 20 Minuten. 
(Droste-Themenführung auf Anfrage). 
Auskunft darüber, welche Themenführun-
gen an dem aktuellen Besuchstag durchge-
führt werden, erhält man bei Ankunft in der 
Torwache. 
 
 
Das Burg-Café: Zur Abrundung des Burg-
besuches. Das Burg-Café befindet sich in ei-
nem großzügigen Barocksaal. Für Gruppen 
und besondere Anlässe steht ein weiterer 
Raum mit Seesicht zur Verfügung. 
 
Neben Kaffee, Kuchen und Eis sind Pfannku-
chen in vielen Variationen Spezialität. Auch 
Wurstsalat, Suppen oder Brotzeitteller ste-
hen auf der Speisekarte. 
Öffnungszeiten des Burg-Cafés: Geöffnet: an 
Werk-, Sonn,- und Feiertagen von 10:00 bis 
18:00 Uhr (letzter Ausschank), an Sonntagen 
bis 18:30 Uhr. 
 
Der Besuch des Burg-Cafés ist auch ohne Be-
such des Burgmuseums möglich. 
 
Omas Kaufhaus mit Schauanlage, Meers-
burger Laden 
Täglich von 10:00 bis 18:30 Uhr geöffnet. 
 
Infos: 
BURG MEERSBURG GmbH
Schlossplatz 10, 88709 Meersburg 
Tel.: 07532 800 00 
Fax: 07532 800 088 
burg.meersburg@t-online.de 
www.burg-meersburg.de 
 

 

 

Burg Meersburg

Nächste Veranstaltung auf der Burg: 
„Zu Gast bei Annette von Droste-Hüls-
hoff“ 
Droste-Hauskonzert 
22. und 29. September 2018, Beginn: 19:30 
Uhr 
Hauskonzert in den Privaträumen der Burg, 
in denen die Dichterin gewohnt und gewirkt 
hat. 
Lieder und Texte von Annette von Droste-
Hülshoff, Clara Schumann und Fanny Men-

delssohn, vorgetragen von Cristina Haigis, 
Rezitation und Gesang 
Peter Hastedt, Klavier 
Eintrittskarten zu 25,00 € an der Abendkasse 
(im Torbau). 

---------- 

Die Burg Meersburg 
Das Alter ist ihre Besonderheit: Die Anfänge 
der Burg gehen der „Schweizerchronik“ nach 
angeblich auf das 7. Jh. und den Merowin-
ger-König Dagobert I. zurück. In der Zeit von 
1211 bis zur Säkularisation haben 44 Fürstbi-
schöfe auf ihr residiert, die Burg war Sitz des 
Bistums Konstanz. 
Trotz zwei bekannten Belagerungen ist sie 
nie zerstört oder gar geschleift worden. Die 
Burg oder Teile von ihr waren daher nie Rui-
ne. So ist ein Besuch der über tausendjähri-
gen Feste ein unvergessliches Erlebnis. 
 
Das Burgmuseum ist täglich von 09:00 bis 
18:30 Uhr durchgehend geöffnet. Letzter 
Einlass: ½ Stunde vor Schließung. 
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   Ticket-Vorverkauf bei Meersburg Tourismus   Sonntag, 23. September 2018 18:00 Uhr Sonntag, 21. Oktober 2018 18:00 Uhr Mittwoch, 26. Dezember 2018 18:00 Uhr        Donnerstag, 04. Oktober 2018 20:00 Uhr  Samstag, 27. Oktober 2018 20:00 Uhr Samstag, 03. November 2018 20:00 Uhr Sonntag, 04. November 2018 11:00 Uhr Samstag, 24. November 2018 20:00 Uhr        

  Quatuor Ardeo Neues Schloss, Spiegelsaal. Eintritt: 23,00 / erm. 21,00 € Katona Twins Peter und Zoltán Katona – Gitarre Neues Schloss, Spiegelsaal. Eintritt: 23,00 / erm. 21,00 € Vocalensemble „Echo“ – „Macht hoch die Tür“ a-capella zur Weihnachtszeit        Doppellacher: Vicky Blau / Jörg Schumacher Veranstaltungssaal. Eintritt: 15,00 / erm. 10,00 € Torkel trifft… Die Singderellas Franziska Restle und Lena Schnirch Torkelhalle. Eintritt: 10,00 € Papier Philosophie mit dem Papiertheater Veranstaltungssaal. Eintritt: 15,00 € / erm. 10,00 € Papiertheater für Kinder 6+ Veranstaltungssaal. Eintritt: Familien 15,00 € Weihnachtsgeschichten mit Widerhaken mit H. Volle Veranstaltungssaal. Eintritt: 15,00 € / erm. 10,00 €                        Tickets zu regionalen und bundesweiten Veranstaltungen bei uns im Vorverkauf erhältlich. Außerdem können Ausflugsfahrten mit dem historischen Raddampfer Hohentwiel  und Tagesfahrten mit dem Bus, sowie diverse Eventfahrten der Bodensee Schiffsbetriebe in der Gästeinformation gebucht werden.   Karten-Reservierung möglich zu folgenden Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 09:00 – 12:30 und 14:00 – 18:00 Uhr Samstag, Sonntag, Feiertage: 10:00 – 14:00 Uhr Tel. 0 7532 / 440-400

Internationale Schlosskonzerte 

Andere Veranstaltungen 

Kultur unterm Dach kultur unterm dach / torkel trifft … 
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Auf ein wieder rundum gelungenes drei-
tägiges Weinfest können dessen Ver-
anstalter zurückblicken. Hier stimmte 
wieder alles: Die sehr gute Besucherzahl, 
das umfangreiche Angebot an diversen 
Kulinarien und Getränken, der Auftritt 
der beiden adretten Weinhoheiten - der 
neuen Bodensee-Weinprinzessin Pia Dre-
her sowie der Badischen Weinprinzessin 
Stephanie Megerle - und last but not 
least die abwechslungsreiche musikali-
sche Unterhaltung durch verschiedene 
Musikgruppen.
Am Festsonntag zeigte in bekannt 
schwungvoller Weise zunächst die Kna-
benmusik unter Leitung von Christoph 
Maaß ihr mit hörenswerten Stücken ge-
spicktes Programm.
Als bekannt unterhaltsamer Moderator 
versorgte Reiner Jäckle das zahlreich er-
schienene Publikum mit wissenswerten 
Informationen. Er wünschte der neuen 
Weinprinzessin, die sich auf das Kennen-
lernen vieler netter Leute freut, „ein tolles 
Jahr“.
Zunächst hieß aber Bürgermeister Robert 
Scherer die Gäste herzlich willkommen, 
unter ihnen etliche Ehrengäste, (frühere) 
Amtskollegen, Gäste aus der Partnerge-
meinde Hohnstein, Politiker etc. Nicht 
fehlen durften natürlich die Meersburger 
Trachten.

Der Bereichsvorsitzende Fabian Dim-
meler informierte die Gäste über den zu 
erwartenden sehr guten neuen Wein-
jahrgang 2018, wobei wegen des extrem 
warmen Wetters die Lese ca. zwei Wo-
chen früher als üblich geplant ist.

Nette Begrüßungsworte nebst passen-
den Weinsprüchen hatten die beiden 
Weinhoheiten in petto. Eine nicht im Pro-
gramm stehende, aber beachtenswerte 
und gekonnte Tanz-einlage mit Akkor-
deonbegleitung zeigte eine flotte Tanz-
gruppe aus Hausach und erhielt verdient 
großen Beifall. 

Hartmut Rieble 
 
 

44. Meersburger Weinfest - Festsonntag  Ein gelungenes Frühschoppenkonzert
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Fahrpreise Einzelfahrschein:

Innerhalb Meersburg:  1,00 €
Meersburg – Gebhardsweiler:  2,10 €
Meersburg – Unteruhldingen:  2,65 €

Gruppen ab 10 Personen bitte anmelden. 
DB ZugBus Regionalverkehr Alb-Bodensee GmbH (RAB) 
Niederl. Friedrichshafen · Eugenstr. 34 · Tel: 07541/3013-0
Omnibus Wegis GmbH · Gehrenbergstr. 23 
D-88697 Bermatingen/Ahausen · Tel. 0 75 44 / 95 55 0

Kostenlose Mitfahrt 

in den ErlebnisBus-Linien 

mit der Bodensee 

Erlebniskarte!

ErlebnisBus 2 (Linie 7383)

Pfahlbauten – Auto- & Traktormuseum –

Meersburg und zurück 

täglich vom 24.03. – 28.10.2018

stündlich von 9.58 Uhr (erste Fahrt)

bis 18.58 Uhr (letzte Rückfahrt – nur bis 
Meersburg, Sparkasse, Ankunft 19.32 Uhr)

 

 

Minute

Minute Minute

Meersburg Seniorenstift Kurallee/

Parkplatz Allmend –

Personenschiffhafen und zurück

täglich vom 24.03. – 28.10.2018

von 9.31 Uhr (erste Fahrt) 

bis 18.54 Uhr (letzte Fahrt)

Mittagspause: 12.54 bis 14.25 Uhr

 

 .31 –

 .34 .54

 .35 –

 .36 .56

 .37 .57

 .38 .58

 .39 .59

 .40 .00

 .41 .01

 .43 .03

 .45 .05

 .46 .06

 .47 .07

 .48 .08

 .49 .09

 .50 .10

 .52 .12

 – .13

 – .14

 .54 .16

 – .19

Unteruhldingen, Hafen/Pfahlbauten  .58 
Unteruhldingen, Tourist-Info  .00

Oberuhldingen, Sportplatz  .01 
Oberuhldingen, Marktplatz  .05 
Uhldingen-Mühlhofen, Bahnhof  .06

Mühlhofen, Gasthof Sternen  .07

Gebhardsweiler, Auto- & Traktormuseum .09

Daisendorf, Altes Rathaus/Supermarkt  .12 
Meersburg, Kurallee  .13 
Meersburg, Seniorenstift Kurallee    – 
Meersburg, Parkplatz Allmend  .14 
Meersburg, Norma    – 
Meersburg, Dr.-Zimmermann-Str.  .16 
Meersburg, Sparkasse  .17 
Meersburg, Fürstenhäusle  .18 
Meersburg, Friedhof  .19 
Meersburg, Sonnhalde i-Punkt  .20 
Meersburg, Parkplatz Töbele   .21

Meersburg, Therme/Freibad  .23 
Meersburg, Personenschiffhafen  .25 
Meersburg, Therme/Freibad  .26 
Meersburg, Parkplatz Töbele  .27 
Meersburg, Sonnhalde i-Punkt  .28 
Meersburg, Friedhof  .29 
Meersburg, Fürstenhäusle   .30 
Meersburg, Sparkasse   .32 
Meersburg, Norma     – 
Meersburg, Dr. Zimmermann-Str.    – 
Meersburg, Parkplatz Allmend   .34 
Meersburg, Seniorenstift Kurallee     – 
Meersburg, Kurallee   .36 
Daisendorf, Altes Rathaus/Supermarkt  .37 
Gebhardsweiler, Auto- & Traktormuseum  .40 
Mühlhofen, Gasthaus Sternen 9.42 .42

Uhldingen-Mühlhofen, Bahnhof 9.44 .44

Oberuhldingen, Marktplatz 9.45 .45

Oberuhldingen, Sportplatz 9.47 .47

Unteruhld., Hafen/Pfahlbauten 9.50 .50 
= hier Ausstieg für die Haltestelle Dr. Zimmermann-Str.

Baitenhausen, Ort 9.15

Schiggendorf 9.20

Riedetsweiler, Ort 9.25 14.25

Meersburg, Kurallee 9.30 –

Personenschiffhafen 9.44 14.44

Personenschiffhafen 19.05

Meersburg, Kurallee 19.20

Riedetsweiler, Ort 19.28

Schiggendorf 19.29

Baitenhausen, Ort 19.30

Bus bedient auch 
die Oberstadt

Zusatzfahrten
von und nach Baitenhausen,

Schiggendorf und Riedetsweiler

(täglich)

www.erlebnisbus.de

Anschluss Bahn (Linie 731)
Richtung Radolfzell oder Friedrichshafen
Fahrplan unter: www.bahn.de

Anschluss Bus (Seelinie 7395)
Richtung Überlingen oder Friedrichshafen
Fahrplan unter: www.bodo.de

Anschluss Bodensee-Schiffahrt

Richtung Mainau, Überlingen, Meersburg
Fahrplan unter: www.bsb.de

 20.5. – 3.6.
und 1.7. – 9.9.
Zusatzfahrten 
von 20:00 bis 

22:00 Uhr

 F
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dr
ic
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Pendelbus
Meersburg

In der Zeit vom 20. Mai bis 3. Juni und vom 1. Juli bis 
9. September 2018 verkehrt der Pendelbus mit drei 
Zusatzfahrten: Abfahrt am Personenschiff hafen um
20.00 Uhr, 21.00 Uhr und 22.00 Uhr. 
Die Fahrten enden jeweils an der Haltestelle Meers-
burg Seniorenstift Kurallee.
Die Abendfahrten sind nicht in der MeersburgCard
inkludiert
Die genauen Fahrplanzeiten entnehmen Sie bitte 
direkt an den Haltestellen.
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Gemeinderat Meersburg 
Vorsitzender Bürgermeister 
Robert Scherer, Rathaus 
Marktplatz 1 

CDU-Fraktionsvorsitzender 
Peter Schmidt, Kirchstraße 2 

FWV-Fraktionsvorsitzender 
Markus Waibel, Daisendorfer Straße 5/1 

UMBO-Fraktionsvorsitzender 
Peter Krause, Daisendorfer Straße 41/1 
 
SPD-Fraktionsvorsitzender 
Dr. Boris Mattes, Mesmerstraße 3 

Umweltgruppe Meersburg 
Dr. Monika Biemann, 
Dr. Zimmermann-Straße 19 C 
 
Bündnis 90/Die Grünen 
Christine Ludwig, Unterstadtstraße 13 

Ortschaftsrat  
Baitenhausen-Schiggendorf 
Ortsvorsteher Achim Homburger, 
Schiggendorf, Mühlhofer Straße 4 

Öffnungszeiten der  
Stadtverwaltung und  
städtischer Einrichtungen 
Stadtverwaltung 
Montag – Freitag  08.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag  14.00 - 18.00 Uhr 
Telefon  07532/440-0 
www.meersburg.de 
 
Öffnungszeiten Bürgerbüro 
Stefan-Lochner-Straße 9 
Montag und Dienstag 08.00 - 12.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 12.00 Uhr 
  und 14.00 - 16.00 Uhr 
Donnerstag  08.00 - 13.00 Uhr 
  und 14.00 - 18.00 Uhr 
Freitag  08.00 - 12.00 Uhr 

Ortschaftsverwaltung Baitenhausen 
Sprechstunde: 
Mittwoch  19.30 – 20.30 Uhr 

Meersburg-Tourismus 
Gästeninformation, Kirchstraße 4 
Telefon 07532/440-400 
Öffnungszeiten 
Mo. – Fr.  09:00 – 12:30 
 und 14:00 – 18:00 Uhr 
Sa. / So. / Freiertag  10:00 – 14:00 Uhr

Meersburg Therme 
Öffnungszeiten 
Montag* - Donnerstag  10.00 - 22.00 Uhr 
Freitag + Samstag  10.00 - 23.00 Uhr 

Sonn- und Feiertag  09.00 - 22.00 Uhr 
*Montags ganztägig Damensauna, 
außer an Ferien- und Feiertagen in BW 
 
Telefon 07532-440-2850 
www.meersburg-therme.de 

Stadtarchiv 
Dienstag  09.00 – 12.00 Uhr 
Telefon  07532/440-2620 oder -261 
(Anmeldung erforderlich) 

Stadtbücherei 
Öffnungszeiten
Dienstag, Freitag  10-13:30 & 15-18 Uhr 
Donnerstag  15-18 Uhr 
Samstag  10-13 Uhr  

Telefon 
Ausleihtheke:  07532/440-266 
Büro:  07532/440-265 

Die Zeitungsleseecke bleibt von 
Montag – Freitag von 09.00 – 12.00 Uhr 
und zusätzlich zu den Öffnungszeiten der 
Stadtbücherei geöffnet 

Jugendmusikschule 
Öffnungszeiten Sekretariat 
Montag – Freitag  09.00 – 12.00 Uhr 
Telefon  07532 / 440-271 
(Während der Schulferien ist das Sekretariat 
geschlossen.) 

VINEUM Bodensee
Haus für Wein, Kultur und Geschichte
Vorburggasse 11

Sommeröffnungszeiten:
01.04. - 31.10.
Dienstag -
Sonntag/Feiertag  11.00 - 18.00 Uhr

Winteröffnungszeiten:
01.11.- 31.03.
Samstag und 
Sonntag/Feiertag  11.00 - 18.00 Uhr,
geschlossen am 23./24./30./31. Dezember

Minigolfanlage Meersburg
Siehe Event-Termine und Aushänge am Mi-
nigolf und/oder Minigolf Tel. Nr. auf Anfrage 
bzw. Reservierungen 0176-20349340.
bitte Sommeröffnungszeiten auf der Seite 
Amtliches anpassen
 

 
 
 
 

Abgabeschluss  
für Textbeiträge 
Der Abgabeschluss für redaktionelle 
Textbeiträge bei der Stadtverwaltung 
Meersburg ist jeweils am 
  

Freitag, 9.00 Uhr. 
  
Bitte achten Sie darauf, Ihre Beiträge 
rechtzeitig an 

mitteilungsblatt@meersburg.de 
zu übersenden. 
  
Später eingehende Beiträge können lei-
der nicht mehr berücksichtigt werden! 
Beachten Sie bitte eventuelle Änderun-
gen beim Redaktionsschluss.

Vielen Dank! 

 
 

ACHTUNG! Geänderter  
Redaktionsschluss! 
Abgabeschluss für die Ausgabe am 
04.10.2018 (KW40): 
Donnerstag, 27.09.2018 um 15.00 Uhr. 
  
Bitte achten Sie darauf, Ihre Beiträge 
rechtzeitig an 

mitteilungsblatt@meersburg.de 
zu übersenden. 
  
Später eingehende Textbeiträge kön-
nen für die aktuelle Woche 
nicht mehr berücksichtigt werden! 
  
Vielen Dank! 

 
 

Hinweise im GVV
Bitte beachten Sie auch die für alle Ge-
meinden gültigen Hinweise und Berichte 
im redaktionellen Teil Gemeindeverwal-
tungsverband. 

 
 

Breitbandausbau  
beim GVV Meersburg 
Informationen zum Breitbandausbau 
beim GVV Meersburg finden Sie unter 
Rubrik Gemeindeverwaltungsverband 
Meersburg. 

 
 
 
 

Voraussichtliche 
Sitzungstermine 
Gemeinderat und Ausschuss für Um-
welt und Technik 
25. Sept. GR  09. Okt. GR
16. Okt. GR + AUT 23. Okt. GR
06. Nov. GR

GR = Gemeinderat   
AUT = Ausschuss für Umwelt und Technik
SR = Sitzung des Sitftungsrates 
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Bekanntmachung 
Am Dienstag, 25.09.2018, findet um 18:00 
Uhr, eine öffentliche Sitzung statt: 
 
Gremium: Gemeinderat
  Stadt Meersburg
Ort: Rathaus Meersburg, Ratssaal
 
Die Bevölkerung ist hierzu herzlich eingela-
den. 
 
Tagesordnung: 
1.  Parkdeck auf dem Parkplatz „Fähre“
2.  Kriminalstatistik 2017 
 - Vorstellung durch die Polizei
3.  Anerkennung der Niederschrift über die 

öffentliche Sitzung vom 18.09.2018
4.  Berichte der Verwaltung
5.  Anfragen des Gemeinderates
 
Gez. Robert Scherer
Bürgermeister 

Beschlüsse aus der Sitzung des 
Ausschusses für Umwelt und 
Technik am 11.09.2018: 

Bauantrag, Umbau und Erweiterung 
des besteh. Feuerwehrgerätehaus und 
Integration der DRK- Einsatzzentra-
le, Allmendweg 24 in Meersburg das 
Bauvorhaben wurde mit Einstimmig 
beschlossen.
Bauantrag, Sanierung-und Geschäfts-
haus, Steigstraße 19 in Meersburg wur-
de mit Einstimmig beschlossen

 
 

Aus der Arbeit des  
Meersburger Gemeinderates – 
in öffentlicher Sitzung  
am 11. September 2018 
Alle Beschlüsse sowie die jeweiligen Sitzungs-
vorlagen und den nachfolgenden Bericht kön-
nen Sie auch online unter www.buergerinfo-
meersburg.de nachlesen. 

TOP 1: Bürgerfragestunde
Eine Bürgerin berichtet vom Weinfest 
in Meersburg. Es lägen noch Glasscher-
ben in der Stadt. Sie regt an den Ord-
nungsdienst beim nächsten Weinfest 
länger da zulassen. Außerdem habe 
ein Wettpinkeln in der Stadt stattge-
funden.  
Bürgermeister Scherer antwortet der 
Bürgerin, dass der Ordnungsdienst be-
reits schon dieses Jahr länger beschäf-
tigt worden sei, um das Abfließen der 
Gäste länger zu steuern. Jedoch könne 
man die Security nicht die ganze Nacht 
einsetzen. Die Stadt habe dieses Jahr 
ein positives Feedback für das Wein-
fest bekommen, da es nur ein bis zwei 
Ausreißer gegeben habe und sonst ein 
sehr friedliches Fest gewesen sei. Alle 

Randerscheinungen könne man leider 
nicht eindämmen.

Eine Bürgerin bedankt sich bei der 
Stadt für das gelungene Weinfest. Dies 
sei eine tolle Visitenkarte für Meers-
burg, jedoch fragt sie warum ein ba-
disches Weinfest ein englisches Motto 
brauche. Man könne den Text für 2019 
einfach ins badische übersetzen.
Bürgermeister Scherer antwortet, dass 
er die Anregung mitnehmen werde. 
Eine Bürgerin fragt, ob sich die Lokal-
politiker gegen die zunehmende Hetze 
in Meersburg in einem breiten Bündnis 
äußern möchten. Eine bestimmte Par-
tei habe 13% der Stimmen erhalten. 

TOP 2: Bekanntgabe aus 
nicht-öffentlicher Sitzung 
Die Verwaltung gibt bekannt, dass der 
Gemeinderat am 24.07.2018 in der nicht-
öffentlichen Sitzung Herrn Martin Bleicher 
als neuen Leiter des Fachbereichs „Bauen, 
Planen, Umwelt“ gewählt hat. 
   
TOP 3: Einrichtung eines Jugendgemein-
derats bzw. Jugendvertretung 
Der Gemeinderat beauftragt die Verwaltung 
mit 14 Ja-Stimmen zu 1 Nein-Stimme bei 2 
Enthaltungen mit der Organisation und Ter-
minierung einer Auftaktveranstaltung und 
lädt hierzu die Jugendlichen aus Meersburg 
ein. 
   
TOP 4: Meersburg Therme Betriebsgesell-
schaft mbH & Co. KG
-  Betrauungsakt
-  Aufhebungssatzung der Betriebssat-

zung des Eigenbetriebs Meersburg 
Therme

1. Der Gemeinderat betraut die Meers-
burg Therme Betriebsgesellschaft mbH 
& Co. KG nach Maßgabe des in der An-
lage beigefügten Betrauungsakts und 
im Einklang mit den europarechtlichen 
Vorschriften einstimmig mit dem Be-
trieb des Thermal- und Freibads, also 
mit Dienstleistungen von allgemeinem 
wirtschaftlichem Interesse (DAWI). 

2. Der Gemeinderat beschließt einstim-
mig die Aufhebungssatzung zur Be-
triebssatzung des Eigenbetriebs Meers-
burg Therme.

 
   
Berichte der Verwaltung  

Bürgermeister Scherer teilt mit, dass 
die Musikschule aufgrund der steigen-
den Nachfrage am Klarinettenunter-
richt vier neue Klarinetten anschaffen 
musste.
Die Verwaltung berichtet, dass die 
Stadt Meersburg zukünftig wieder 
kontinuierlich die Ausbildungsstätten 
Kehl und Ludwigsburg mit Bereitstel-
lung von Praktikantenstellen aktiv un-
terstützen werde, da die Ausbildung in 
der Verwaltung ein wesentliches Ele-
ment zur Gewährleistung der Daseins-
vorsorge von Kommunen darstelle. Die 
Praktikantinnen und Praktikanten wer-
den in den Bereichen Finanzen, Perso-
nal und Kultur eingesetzt. Meersburg 

sei für die Studenten attraktiv, weil 
die Hochschulen zum einen vermehrt 
Praktikumsstellen suchen zum ande-
ren ein Praktikum in einer Gemeinde 
mit unter 10.000 Einwohnern neuer-
dings Pflicht sei. Derzeit befinden sich 
Frau Retz, Frau Steck und Frau Nußhag 
im Praktikum bei der Stadtverwaltung. 
Außerdem teilt die Verwaltung mit, 
dass am 01.09.2018 Ausbildungsbe-
ginn war. Neu bei der Stadt Meersburg 
sind: Frau Henrike Rath und Kristina 
Heitele (Verwaltungsfachangestellte), 
Frau Selina Oberle als Erzieherin (PiA) 
und Herr Patrick Bonetti als FSJler in 
den Kinderbetreuungseinrichtungen 
sowie Frau Jolanda Fritsch als FöJle-
rin (Diese neue Stelle sei durch den 
Gemeinderat genehmigt worden und 
konnte jetzt in der Gärtnerei besetzt 
werden.). 
Aus den Reihen des Gemeinderates 
wird gefragt, ob die Praktikantinnen 
und Praktikanten von der Stadt Wohn-
raum gestellt bekämen und ob eine 
Entlohnung erfolge, da diese beiden 
Punkte wichtig seien, um gute Studen-
tinnen und Studenten zu bekommen. 
Die Verwaltung antwortet, dass die 
Entlohnung für die Praktikantinnen 
und Praktikanten von den Hochschu-
len für öffentliche Verwaltung erfolge. 
Seitens der Stadt werden derzeit keine 
Wohnungen gestellt.
Bürgermeister Scherer kommt auf das 
Weinfest zu sprechen und berichtet, 
dass auch bei der Stadt Beschwerden 
in Richtung Ruhestörung eingegan-
gen seien. Wie bereits in der Bürger-
fragestunde erwähnt wurde, habe die 
Stadt dieses Jahr die Security verstärkt 
eingesetzt.
Ein Gemeinderat fragt welche Mög-
lichkeiten die Security beim Weinfest 
habe. 
Bürgermeister Scherer antwortet, dass 
die Security nur verbal Hinweise geben 
könne. Für alles weitere werde die Po-
lizei benötigt. 
Die Verwaltung kommt auf eine An-
frage eines Gemeinderates aus einer 
vorherigen Sitzung zu sprechen. Hier-
bei ging es um eine neue Abluftanlage 
eines Gastronomen in Meersburg. Es 
wird mitgeteilt, dass das Landratsamt 
eine entsprechende Auflage an den 
Bauherrn erteilt habe.
Die Verwaltung berichtet, dass das ge-
wünschte Schild für die Unterführung 
an der Kirche mit dem Hinweis, dass 
eine Durchfahrt mit dem Fahrrad nicht 
erlaubt ist, bestellt sei. 
Die Verwaltung teilt mit, dass sich die 
Ausbesserung des Piktogramms auf 
dem Radweg Richtung Uhldingen ver-
zögere, da man auf ein Markierungsge-
rät warten müsse.

Anfragen des Gemeinderates 
Ein Gemeinderat kommt auf das Wein-
fest zu sprechen. Der Lärm breite sich 
immer mehr über Meersburg aus. 
Nachts zwischen 3:00 Uhr und 4:00 
Uhr sei es sehr laut gewesen. Außer-
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dem seien auch andere Flaschen in der 
Stadt verteilt, die nicht auf dem Wein-
fest verkauft worden seien und somit 
wahrscheinlich mitgebracht worden 
seien. Ferner sei das Pinkeln an die 
Hauswände ein Problem. Ein anderes 
Mitglied des Gemeinderates berichtet, 
dass vier unterschiedliche Bürger bei 
ihm gewesen seien und sich ebenfalls 
über die Lautstärke in der Nacht be-
schwert haben. Die Party sei auch in 
der Steigstraße weiter gegangen. Au-
ßerdem regt er an das Flaschenpfand 
auf 5 Euro anzuheben. Ggf. sollte sich 
die Stadt überlegen beim nächsten 
Weinfest präventiv die Polizei anzufor-
dern, um den Platz um 1 Uhr räumen 
zu können. Er regt an für das Jahr 2019 
bei der Landespolizei nach Unterstüt-
zung anzufragen. Aus den Reihen des 
Gemeinderates wird weiter berichtet, 
dass man mitbekommen habe, wie die 
Security die Besucher des Weinfestes 
zum Ende rausgeschickt haben, je-
doch stelle sich natürlich die Frage wie 
weit man die Menschen dann aus der 
Stadt bringen würde. Wenn sich bei 
einer Veranstaltung 10.000 Menschen 
treffen würden, dann sei mit Lärm zu 
rechnen. Jedoch sei es die letzten Jah-
re immer schlimmer geworden, auch 
bezüglich der Fassaden, die man am 
nächsten Tag mit dem Dampfstrahler 
säubern müsse. Es wird gefragt, ob die 
Polizei beim Weinfest eingreifen muss-
te. 
Bürgermeister Scherer antwortet, dass 
ihm drei Fälle bekannt seien, bei denen 
die Polizei einschreiten musste. Bezüg-
lich des Lärms antwortet er, dass die 
Verwaltung im Vorfeld die Anregung 
bekommen habe hier verstärkt darauf 
zu achten und daher bereits die Secu-
rity verstärkt eingesetzt habe, auch an 
Stellen, die nicht mehr zum Festgelän-
de gezählt haben. 
Ein Mitglied des Gemeinderats teilt 
mit, dass bei den Vorbereitungen für 
das Weinfest in das Fachwerk von sei-
nem Haus, ohne vorherige Anfrage, 
gebohrt worden sei. Es wird gefragt, 
ob der städtische Bauhof dafür verant-
wortlich gewesen sei und falls ja, wer 
ihm die Genehmigung hierfür gege-
ben habe. 
Bürgermeister Scherer antwortet, dass 
die Verwaltung der Sache nachgehen 
werde. 
Ein Mitglied des Gemeinderats berich-
tet von der neuen Datenschutzgrund-
verordnung und dem Landesdatenbe-
auftragten in Bezug auf die Erfassung 
der Gästedaten in Meersburg. Er ist der 
Auffassung, dass in Bezug auf die Mel-
descheine Handlungsbedarf bestehe. 
Bürgermeister Scherer teilt mit, dass 
sich die Verwaltung um die Angele-
genheit kümmern werde. 
Ein Gemeinderat würde gerne zeitnah 
über das Thema Open Air Konzerte 
sprechen, da die Besucherzahlen rück-
läufig seien. Er denke, dass es an der 
Zeit wäre ggf. im nächsten Jahr auch 
mal etwas anders zu machen. Er möch-

te nicht am Ende des Jahres feststellen, 
dass man mit den Anregungen zu spät 
dran sei, da alles bereits geplant sei. 
Daher möchte er zeitnah einen Termin 
mit der Leitung der Abteilung „Touris-
mus und Veranstaltungen“, um sich 
über die Ideen auszutauschen. 
Die Verwaltung nimmt das Thema auf.
Ein Gemeinderat berichtet von einem 
Verkaufsstand mit zwei Rollcontainern 
in der Unterstadt gegenüber vom Win-
zerverein. Dort sei heute Werbung für 
Fensterputzmittel gemacht worden. 
Er fragt, ob dies genehmigt gewesen 
sei. Falls nein, sei er verwundert war-
um der Gemeindevollzugsdienst nicht 
eingeschritten sei. Die Fensterputzein-
richtungen und der Stand haben ihn 
sehr an einen Jahrmarkt erinnert, dies 
fände er für eine Touristenstadt wie 
Meersburg nicht passend. Der Verkäu-
fer habe mitgeteilt, dass alles geneh-
migt sei und er am morgigen Tag wie-
der kommen werde. 
Die Verwaltung geht der Sache nach.
Es wird nach dem Spülmobil der Stadt 
gefragt.
Bürgermeister Scherer antwortet, dass 
das Spülmobil einsatzfähig sei.
Ein Mitglied des Gemeinderates fragt 
wie die Verwaltung zukünftig beab-
sichtige die Unterlagen für die Auf-
sichtsräte der Therme zur Verfügung 
zu stellen. Er regt an einen Bereich im 
Session Net anzulegen. Ferner teilt er 
mit, dass die Recherchefunktion nur 
eingeschränkt funktioniere. Er habe 
nach der endgültigen Version der Sat-
zung für den Allmendweg gesucht.
Die Verwaltung antwortet, dass die 
endgültige Version der Satzung für 
den Allmendweg auf der Homepage 
veröffentlicht wurde, jedoch nicht im 
Session Net. Der abgegrenzte Bereich 
im Session für die Aufsichtsräte werde 
geprüft. 

 

Stadt Meersburg,
Bodenseekreis  
 

Satzung 
zur Aufhebung der Betriebssatzung für 
den Eigenbetrieb „Meersburg Therme“ 
Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung 
für Baden-Württemberg und § 3 Abs. 2 
des Eigenbetriebsgesetzes (EigBG) hat 
der Gemeinderat der Stadt Meersburg am 
11.09.2018 folgende Satzung beschlossen: 

§ 1
Die Betriebssatzung für den Eigenbetrieb 
Meersburg Therme vom 20.12.2005 wird 
aufgehoben. 

§ 4
Inkrafttreten 

Die Satzung tritt rückwirkend zum 
13.07.2018 in Kraft. 
 
Hinweis: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften der Gemeindeordnung für 

Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund 
der GemO bei Zustandekommen dieser Sat-
zung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeacht-
lich, wenn diese nicht schriftlich innerhalb 
eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser 
Satzung gegenüber der Gemeinde geltend 
gemacht worden sind; der Sachverhalt, der die 
Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. 
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die 
Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung 
oder Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind. 

Ausgefertigt: 
Meersburg, 11.09.2018 
 
Robert Scherer
Bürgermeister 
 

 

Fällige Abschläge für Wasser- 
und Abwassergebühren 
Am 30.09.2018 werden für die Stadt Meers-
burg die dritten Abschläge für Wasser- und 
Abwassergebühren zur Zahlung fällig. 

Reichen Sie bitte zur Vermeidung unnötiger 
Mahnkosten Ihre Überweisung schnellst-
möglich bei Ihrer Bank ein. Vergessen Sie 
auch nicht, das Buchungszeichen auf der 
Überweisung anzugeben. 

Durch die Teilnahme am SEPA-Lastschriftein-
zugsverfahren können Sie sich den Weg zur 
Bank sowie die Terminüberwachung erspa-
ren. Entsprechende Vordrucke erhalten Sie 
im Internet unter http://www.meersburg.de 
bei Ihrer Bank oder in der Stadtverwaltung. 
 
Sind Sie bereits Teilnehmer am SEPA-Last-
schrifteinzugsverfahren, so wird der Wasser-
zins- und Abwasserabschlag automatisch 
zum Fälligkeitstermin von Ihrem Konto 
abgebucht. Einen separaten Bescheid über 
den Abschlag erhalten Sie nicht. 
 
Für eventuelle Rückfragen steht Ihnen Frau 
Thomas, Tel.-Nr. 07532/440-142, zur Verfü-
gung. 
 

 

In der kommenden Woche können  
folgende Mitbürgerinnen und Mitbürger 

ihren Geburtstag feiern: 
 

20. September 
Waltraud Hanky 
85. Geburtstag 

 
21. September 
Helga Baeuerle 
85. Geburtstag 

 
Im Namen der Stadt Meersburg  

gratuliert Bürgermeister Robert Scherer 
allen Jubilarinnen und Jubilaren  

ganz herzlich und wünscht alles Gute. 
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Ausbildung bei der Stadt Meersburg:  
Mehr Vielseitigkeit, mehr Perspektiven   

Die Stadt Meersburg (5.600 Einwohner) ist durch die malerische 
Lage am Nordufer des Bodensees und die historische Altstadt ein 
beliebtes Urlaubs- und Ausflugsziel. Dadurch spielt Tourismus in 
unserer Stadt eine wichtige Rolle. Unsere Abteilung „Tourismus 
und Veranstaltungen“ kümmert sich um die touristischen Ange-
bote in unserer Stadt, die Organisation einer Vielzahl von Veran-
staltungen und ist Ansprechpartner für Gäste aus aller Welt. Im 
Rahmen der Weiterentwicklung der Stadtverwaltung Meersburg 
zu einem modernen Dienstleistungsunternehmen ist uns die 
Ausbildung von Nachwuchskräften ein wichtiges Anliegen.  
  
Ab dem 01.09.2019 bieten wir folgende Ausbildung an: 
  

Kauffrau/-mann für Tourismus und Freizeit 
  
Ablauf der Ausbildung:

praktische Ausbildung in verschiedenen Bereichen der Abtei-
lung „Tourismus und Veranstaltungen“, u.a. in der Gästeinfor-
mation, in der Veranstaltungsorganisation und im Marketing
Blockunterricht an der RobertGerwig-Schule in Singen
Ausbildungsdauer: 3 Jahre

 
Wir erwarten:

mindestens einen guten Hauptschulabschluss
Kunden und Serviceorientierung
Kommunikationsfähigkeit
Organisationstalent
gute Englischkenntnisse sowie gute schriftliche und mündli-
che Ausdrucksfähigkeit

 
Wir bieten:

spannende und abwechslungsreiche Ausbildung
Mitwirkung bei der Planung und Organisation von Veranstal-
tungen, wie z.B. das Weinfest, OpenAir-Konzerte und vieles 
mehr
Jahressonderzahlungen
Vermögenswirksame Leistungen
50 Euro Lernmittelzuschuss pro Ausbildungsjahr
400 Euro Abschlussprämie bei erfolgreichem Abschluss der 
Ausbildung
30 Tage Urlaub

Haben Sie Lust, die Zukunft der Stadt Meersburg mit zu gestal-
ten? 
Dann schicken Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung (Anschreiben, 
Lebenslauf, Zeugnisse) bis zum 30.09.2018 an die Stadt Meers-
burg, Abteilung Personal und Organisation, Marktplatz 1, 88709 
Meersburg gerne auch per Mail an bewerbung@meersburg.de 
  
Gerne dürfen Sie sich bei Fragen an die Abteilung „Personal und 
Organisation“, (07532/440-105) oder an Frau Müller, Leiterin der 
Abteilung „Tourismus und Veranstaltungen“ (07532/440-4012) 
wenden. 
  
Hinweis: Ihre Bewerbungsunterlagen werden  nicht  zurück 
gesendet.  

Ausbildung bei der Stadt Meersburg:  
Mehr Vielseitigkeit, mehr Perspektiven 
Die Stadt Meersburg (5.700 Einwohner) ist durch die malerische 
Lage am Nordufer des Bodensees und der historischen Altstadt 
ein beliebtes Urlaubs- und Ausflugsziel.  
Unsere Stadtverwaltung sorgt mit ihren Abteilungen für ein an-
genehmes Zusammenleben in der Stadt und ist Ansprechpart-
ner für alle Bürgerinnen und Bürger. Im Rahmen der Weiterent-
wicklung der Stadtverwaltung Meersburg zu einem modernen 
Dienstleistungsunternehmen ist uns die Ausbildung von Nach-
wuchskräften ein wichtiges Anliegen.  
  
Ab dem 01.09.2019 bieten wir folgende Ausbildung an:  
   

Verwaltungsfachangestellte/r 

Ablauf der Ausbildung:
praktische Ausbildung in verschiedenen Bereichen der 
Stadtverwaltung, u.a. in den Bereichen Bauen, Finanzen, 
Personal und Bürgerbüro
Blockunterricht in Ravensburg
viermonatiger Lehrgang im 3. Lehrjahr zur Vorbereitung auf 
die Abschlussprüfung
Ausbildungsdauer: 3 Jahre

Wir erwarten:
mindestens einen guten Hauptschulabschluss
Interesse an Gesetzen und deren Umsetzung
Kundenorientierung und Kontaktfreude
Zuverlässigkeit 
gute schriftliche und mündliche Ausdrucksfähigkeit

Wir bieten:
eine abwechslungsreiche Ausbildung
Mitarbeit an spannenden Projekten
Unterstützung im Falle eines Auslandsaufenthalts (Angebot 
der Berufsschule)
Jahressonderzahlungen
vermögenswirksame Leistungen
50 Euro Lernmittelzuschuss pro Ausbildungsjahr
400 Euro Abschlussprämie bei erfolgreichem Abschluss der 
Ausbildung
30 Tage Urlaub 

Haben Sie Lust, die Zukunft der Stadt Meersburg mit zu gestal-
ten?  
Dann schicken Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung (Anschreiben, 
Lebenslauf, Zeugnisse) bis zum 30.09.2018 an die Stadt Meers-
burg, Abteilung „Personal und Organisation“, Marktplatz 1, 88709 
Meersburg, gerne auch per E-Mail an bewerbung@meersburg.de. 
  
Gerne dürfen Sie sich bei Fragen an unsere Ansprechpartnerin für 
Auszubildende, Frau Fürst, (07532/440-105) wenden.  
  
Hinweis: Ihre Bewerbungsunterlagen werden nicht zurück  
gesendet.  
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Zuteilung von  
Parkberechtigungskarten 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
wir möchten Sie darüber informieren, dass 
der Gemeinderat der Stadt Meersburg in sei-
ner öffentlichen Sitzung am 17.04.2018 die 
Vergabekriterien der Parkkarten in Meers-
burg neu beschlossen hat: 
 
Bislang vergebene Parkkarten an der Ser-
pentine und im Parkhaus Stefan-Lochner-
Straße werden nach wie vor vergeben. Für 
den Sommertalparkplatz werden aufgrund 
der Umbaumaßnahmen die Parkkarten ein-
geschränkt vergeben.  
Anwohner und Gewerbebetreibende der 
Stadt Meersburg haben sodann die Mög-
lichkeit, sich mittels eines Bewerbungsbo-
gens für eine Parkberechtigungskarte in 
Meersburg zu bewerben. 
 
Ihre Bewerbung dient als Grundlage für die 
künftige Ausgabe der Parkberechtigungs-
karten. Zurückgegebene Parkkarten kön-
nen dann entsprechend dieser Vergabekri-
terien vergeben werden. Einen Anspruch 
auf Zuteilung einer Parkberechtigungskarte 
können wir Ihnen leider nicht zusichern. An-
wohner bzw. Gewerbebetreibende, welche 
bereits in Besitz einer Parkberechtigungs-
karte sind, bitte wir ebenfalls eine Bewer-
bung abgeben.  
Die Bewerbung können Sie bis spätestens 
31.10.2018 bei der Stadt Meersburg, Abtei-
lung Bürgerbüro und Ordnung, einreichen. 
Später eingegangene Bewerbungen kön-
nen wegen Fristversäumnis von der Stadt-
verwaltung Meersburg leider nicht mehr 
berücksichtigt werden! 
 
Bei Rückfragen dürfen Sie sich gerne an die 
Abteilung „Bürgerbüro und Ordnung“ wen-
den. 

Merkblatt zum Datenschutz 
Mit diesem Merkblatt möchten wir Ihnen 
die wesentlichen Grundlagen des Daten-
schutzes erläutern und Sie über Ihre Rechte 
informieren. 

Was ist der Zweck des Datenschut-
zes? 

Datenschutz ist ein Grundrecht. Es schützt 
jeden Bürger vor der Verletzung seiner Per-
sönlichkeitsrechte. Jeder hat grundsätzlich 
das Recht, über die Erfassung und Verar-
beitung seiner Daten selbst entscheiden zu 
können. 
Datenschutzrechtliche Vorgaben, insbeson-
dere der EU-DSGVO vom 25. Mai 2018 zum 
Schutz natürlicher Personen bei der Verar-
beitung personenbezogener Daten (Da-
tenschutzgrundverordnung, nachfolgend 
DSGVO abgekürzt) sowie nationale Daten-
schutzbestimmungen untersagen es, perso-
nenbezogene Daten unbefugt zu erheben, 
zu verarbeiten oder zu nutzen. 
 
Gesetze können den Umgang mit perso-
nenbezogenen Daten aber auch erlau-
ben. 
Was personenbezogene Daten sind, ist u.a. 
in Art. 4 Nr. 1 der DSGVO definiert. Darunter 
fallen etwa Namen, Kontaktdaten, Bankver-
bindung oder Angaben über den Gesund-
heitszustand einer Person. Die besonderen 
Kategorien personenbezogener Daten, 
auch als sensible Daten bekannt, werden 
unter Art. 9 Nr. 1 DSGVO definiert und um-
fassen u.a. die rassistische Herkunft, die re-
ligiöse Überzeugung oder auch die Gesund-
heitsdaten. 
Daten über juristische Personen (z.B. Firme-
nadressen) unterfallen nicht dem Daten-
schutz – hier gelten aber andere Geheimhal-
tungspflichten, z.B. aus dem Bürgerlichen 
Gesetzbuch, der Gewerbeordnung, dem 
Wettbewerbs- und Strafrecht sowie arbeits-
vertragliche Regelungen zum Geschäftsge-
heimnis. 
 

Wann dürfen personenbezogene 
Daten verarbeitet werden? 

Gemäß Art. 5 Abs. 1 lit. a DSGVO müssen 
personenbezogene Daten auf rechtmäßige 
Weise, nach Treu und Glauben und in einer 
für die betroffene Person (Betroffene) nach-
vollziehbaren Weise verarbeitet werden. 
Nach Art. 5 Abs. 1 lit. f DSGVO müssen perso-
nenbezogene Daten zudem in einer Weise 

verarbeitet werden, die eine angemessene 
Sicherheit der personenbezogenen Daten 
gewährleistet, einschließlich dem Schutz 
vor unbefugter oder unrechtmäßiger Verar-
beitung und vor unbeabsichtigtem Verlust, 
unbeabsichtigter Zerstörung oder unbe-
absichtigter Schädigung durch geeignete 
technische und organisatorische Maßnah-
men („Integrität und Vertraulichkeit“). 
 
Personenbezogene Daten dürfen nach Art. 
6 DSGVO nur verarbeitet werden, wenn eine 
der folgenden Grundlagen vorliegt:  

Einwilligung
zur Erfüllung eines Vertrages
zur Erfüllung einer rechtlichen Ver-
pflichtung
um lebenswichtige Interessen zu 
schützen
aufgrund einer Aufgabe im öffentli-
chen Interesse 
in Ausübung der übertragenen öf-
fentlichen Gewalt erfolgt oder
wenn die Verarbeitung nach einer 
Abwägung zur Wahrung berechtig-
ter Interessen erfolgt 

Eine Erlaubnis liegt auch vor, wenn der 
Betroffene eine freiwillige, wirksame und 
nachweisbare Einwilligung in die konkrete 
Datenverarbeitung abgegeben hat. 

Jede unbefugte Verarbeitung oder Nutzung 
für andere Zwecke, als die genannten ist un-
tersagt. 
 
Sollten Sie unsicher sein, ob ein konkreter 
Datenverarbeitungsvorgang zulässig ist, 
sprechen Sie den Datenschutzbeauftrage 
(Kontaktdaten am Ende des Merkblattes) an. 
 

Welche Rechte haben Betroffene? 
Die Betroffenen (z.B. Bürger) haben das 
Recht auf Auskunft über die zu ihrer Per-
son gespeicherten Daten. In bestimmten 
Fällen können sie auch eine Berichtigung, 
Löschung, Einschränkung der Verarbeitung, 
Widerspruch oder Übertragung ihrer Daten 
verlangen. 

 Fortsetzung siehe Seite 16

Stadtverwaltung Meersburg  

wegen Betriebsausflug geschlossen 
Am Donnerstag, 20. September 2018 bleiben Rathaus, Bür-
gerbüro, Abteilung „Kultur und Museum“, Sommertal Meersburg 
Krippe und Kindergarten, Stadtbücherei, Abteilung „Tourismus 
und Veranstaltungen“ sowie städtischer Baubetriebshof wegen 
des Betriebsausfluges der Stadtverwaltung geschlossen. 

Wir bitten um Verständnis und Beachtung.

Ausschreibung von Reinigungsarbeiten  
im offenen Verfahren nach VgV
Leistung: Unterhaltsreinigung in verschiedenen 
 Objekten der Stadt Meersburg

Art und Umfang: Unterhaltsreinigung in 2 Lose

Der vollständige Text der Bekanntmachung kann abgerufen wer-
den unter:
https://www.meersburg.de/Bürger/Rathaus/Verwaltung/Aus-
schreibungen

Stadt Meersburg, den 17.09.2018 

Robert Scherer, Bürgermeister
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Eine Berichtigung kommt etwa in 
Betracht, wenn die Daten unrichtig 
sind. 
Daten sind zwingend zu löschen, 
wenn der Rechtsgrund für die Erhe-
bung bzw. Speicherung nicht (mehr) 
besteht und keine gesetzliche Auf-
bewahrungspflicht besteht. 

 
Voraussetzung hierfür ist, dass der Betrof-
fene weiß, wo, welche und wofür Daten 
gespeichert und genutzt werden. Deshalb 
ist der Betroffene von der verantwortlichen 
Stelle bei erstmaliger Speicherung seiner 
Daten über die Datenverarbeitung genau 
zu informieren. Die Datenschutzrechte der 
Betroffenen sind vielfältig und ihnen muss 
spätestens innerhalb eines Monats nach 
Eingang des Antrages nachgekommen 
werden. Ansprechpartner für Fragen zum 
Datenschutz ist der Datenschutzbeauftrag-
te. Betroffene haben aber auch die Mög-
lichkeit, sich an die datenschutzrechtlichen 
Aufsichtsbehörden der Bundesländer zu 
wenden. 
 
Die Behörde ist nicht nur verpflichtet, 
diese Rechte anderer zu wahren, sondern 
als Datenverarbeiter auch berechtigt, 
sich auf diese Rechte zu berufen. 
 
Kontaktdaten des 
Datenschutzbeauftragten: 
Telefon: 07532 440 149 nur am Vormittag 
e-mail: datenschutz@meersburg.de 

Ferienbetreuung der  
Stadt Meersburg für  
Grundschulkinder 
Zum vierten Mal fand in diesem Jahr eine Fe-
rienbetreuung der Stadt Meersburg für die 
Grundschüler der Sommertalschule statt. 
Vom 20.08. bis 07.09.2018 besuchten insge-
samt 34 Grundschüler dieses Betreuungsan-
gebot, das in den Grundschulbetreuungs-
räumen in der Sommertalschule stattfand. 
Betreut wurden die Kinder von vier pädago-
gischen Fachkräften aus Krippe und Kinder-
garten des Sommertals Meersburg, welche 
in den Einrichtungen ihre Ausbildung absol-
vieren. Das Spiel- und Beschäftigungspro-
gramm enthielt verschiedene Angebote zu 
Natur, Kreativität und Bewegung sowie Akti-
onen von Kooperationspartnern und Verei-
nen aus Meersburg und Daisendorf. 
 
Während der drei Wochen wurde den Kin-
dern in der Ferienbetreuung ein abwechs-
lungsreiches Programm angeboten: Die 
Kinder haben viel Zeit im Freien verbracht 
und dabei auch Spaziergänge zum See oder 
Besuche auf den Waldspielplatz unternom-
men. Täglich wurden viele Spielideen und 

Kreativideen der Kinder aufgegriffen, ver-
schiedene Spiele wurden mit den Kindern 
gestaltet und auch durch neue Ideen aus-
gebaut. Zwischen Ausflügen und Spielen 
durfte sich dieses Jahr jedes Kind ein T-Shirt 
bemalen. Hierfür wurde gemeinsam über 
ein Logo für die Ferienbetreuung diskutiert. 
Aus vielen Ideen haben sich die Kinder für 
eine Palme auf einer Insel entschieden. Da-
raus entstanden die schönsten Kunstwerke, 
sodass am Ende jedes Kind ein tolles T-Shirt 
mit nach Hause nehmen konnte. 
 
Auch dieses Jahr waren wieder einige Akti-
onen geplant. So ging es in der ersten Wo-
che zum BUND. Hier konnten sich die Kinder 
von Herrn Steiger die Streuobstwiese mit 
ihren Besonderheiten erklären lassen. Im 
Anschluss besichtigten sie noch zwei große 
Insektenhotels, was bei den Kindern großes 
Interesse weckte. Am Tag darauf kam Herr 
Steiger ins Sommertal und die Kinder durf-
ten sich mit Hammer und Schraubenzieher 
ausrüsten und jeder konnte sein eigenes 
kleines Insektenhotel für zu Hause bauen. 
Dies bereitete allen sehr viel Spaß und es 
wurde fleißig gearbeitet.

Zu einer weiteren Aktion hat der Schützen-
verein Daisendorf eingeladen. Nachdem die 
Kinder den Weg vom Sommertal bis hoch 
nach Daisendorf zur Fuß gemeistert hatten, 
wurden sie von Herrn Wüster in Empfang 
genommen. Herr Wüster erklärte zunächst 
die Sicherheitshinweise und Regeln wäh-
rend des Bogenschießens und dann konn-
te es losgehen. Ein Pfeil nach dem anderen 
landete in den Zielscheiben und die Kinder 
freuten sich über ihre Erfolge. Am Ende 
konnten die Kinder ihr Talent noch in einem 
kleinen Wettschießen unter Beweis stellen.

Das DLRG Meersburg hat die Kinder wie 
die Jahre zuvor wieder ins Schwimmbad 
eingeladen. Hier wurden sie mit lustigen 
Aufwärmspielen begrüßt bevor es dann ins 
Wasser ging. Die Kinder lernten verschiede-
ne Rettungsmethoden und durften diese 
anschließend ausprobieren. Das folgende 
Vesper hatten sich alle verdient und der 
Rückweg konnte gestärkt angetreten wer-
den.

In der letzten Ferienwoche gab es noch 
einen gemeinsamen Ausflug mit dem Fa-
milientreff zur Feuerwehr Meersburg. Dort 
angekommen durften die Kinder zunächst 
in der Florianstube frühstücken. Zusammen 
mit Frau Weber und Frau Beisch wurden die 
verschiedenen Einsatzwägen unter die Lupe 
genommen. Beim Halten der 20 kg schwe-
ren Sauerstoffflasche stellten auch die gro-
ßen Jungs fest, dass die Frauen und Männer 
der Feuerwehr einiges zu leisten haben. 
Zum Abschluss durfte jedes Kind einmal mit 
dem Schlauch spritzen, was für viel Spaß 
sorgte.

Zum Abschluss der dreiwöchigen Ferien-
betreuung gab es wie in den letzten Jahren 
wieder ein reichhaltiges gemeinsames Früh-
stück. 
 
Ein großes Dankeschön geht an alle Vereine 
und deren Veranstalter für die tollen und er-
lebnisreichen Aktionen. Die Kinder und die 
Fachkräfte erlebten auch in diesem Jahr eine 
abwechslungsreiche und fröhliche Zeit, an 
die sie sich gerne erinnern. 
 
„Als Note gebe ich eine glatte Eins, es wird je-
des Jahr immer toller“ (Lisa, 10 Jahre) 
Abteilung „Familie, Bildung, Soziales“ 
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Krimis für Groß und Klein 
Cay Rademacher: Dunkles Arles 
Ein Provence-Krimi mit Capitaine Roger 
Blanc 
Eine dramatische Hetzjagd in den Gassen 
von Arles 
 
Jean-Luc Bannalec: 
Bretonische Geheimnisse 
Kommissar Dupins siebter Fall 
Bretonischer Spätsommer im sagenumwo-
benen Artus-Wald 
Geheimnisvoll, raffiniert und spannend 
 
Melanie Rabe: Der Schatten 
Du bringst den Tod, du weißt es nur noch 
nicht 

Die drei??? Kids: Die Musikdiebe 
Ein gestohlener Musiktitel, ein Skandal und 
ungeahnte Hilfe... 
 
Die drei???: Blinde Passagiere 
Ein Sack voller Ganoven. Aber Justus, Peter 
und Paul sind zur Stelle. 
 
Bettina Göschl/Klaus-Peter Wolf: 
Die Nordseedetektive- 
Das Gespensterhotel 
Ein Fall für die Meisterdetektive
 

 
 
 

Wochenmarkt 
Am Freitag wird in der Zeit von 8 bis 12 
Uhr auf dem Marktplatz der Wochen-
markt abgehalten.

 
 

Kostenlose Energie- 
beratung für Bürger
Beratungstermine: Dienstag
Nächster Termin: 16.10.2018
Ort: Rathaus Meersburg, 
 Kleiner Sitzungssaal
Anmeldung: Abteilung Bauen 
 und Gebäude-
 management,
 Frau Jaensch, 
 Tel. 07532 440 181
 (Anmeldung  
 erforderlich)

Unsere Umwelt 
Ein Thema, das jeden Bürger angeht 

Abfuhrtermine: 
Restmüll Bezirk A  20.09.2018 
Restmüll Bezirk B  21.09.2018 
  
Bioabfall Bezirk A  27.09.2018 
Bioabfall Bezirk B  28.09.2018 
  
Gartenabfall  02.10.2018   
 
A = Altstadt unterhalb B33 inkl. Stettener 
Straße, Gehauweg, Unteruhldinger Straße 
und Umland, Baitenhausen, Schiggendorf 
und Riedetsweiler 
B = Meersburg oberhalb B33 ohne Stettener 
Straße 
  
Öffnungszeiten des Recyclinghofs in der 
Dr.-Zimmermann-Straße: 
Mittwoch und Freitag 15.00 - 17.00 Uhr 
Samstag  09.00 - 12.00 Uhr 
  
Es wird an alle Benutzer appelliert, die Bera-
tung der Hofaufsicht anzunehmen und die 
Behälter nicht unkontrolliert zu bedienen. 
Es werden nur haushaltsübliche Mengen 
angenommen. Wertstoffe aus Gewerbebe-
trieben dürfen nicht angenommen wer-
den. Weitere Informationen finden Sie unter 
www.abfallwirtschaftsamt.de. 

Bei Interesse/Angebot bitte beigefügten Coupon gut leserlich in Druckbuchstaben aus-
füllen und an die Abteilung Bürgerbüro und Ordnung der Stadt Meersburg schicken. 
Bei mehreren Gegenständen, bitte schriftlich zusenden. 
Ansprechpartnerin:  Frau Rettig, Tel. 07532/440-115, Fax: 07532/440-5115, 
    E-Mail: rettig@meersburg.de. 

Folgende funktionstüchtige Gegenstände 

O habe ich zu verschenken 

O suche ich 

...............................................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................................

Meine Rufnummer: (__________ /__________) darf von der Abteilung Bürgerbüro und 
Ordnung veröffentlicht werden. 

Datum: ___________________________ Name: ________________________________

An die Stadt Meersburg 
Abteilung Bürgerbüro und Ordnung 
Frau Rettig
Postfach 11 40  
88701 Meersburg 
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Einwurfzeiten an den Containern: 
Montag bis Freitag 
07.00-12.00 Uhr und 14.00-20.00 Uhr 

Samstags
07.00-12.00 Uhr und 14.00-17.00 Uhr 
  

Bitte beachten Sie, dass die Container nur 
mit haushaltsüblichen Mengen bestückt 
werden dürfen. Gewerbebertriebe müssen 
ihre Wertstoffe anderweitig (private Entsor-
gungsunternehmen) entsorgen. 
 
Sperrmüllbörse 
Wer gut erhaltene Gegenstände kostenlos 
abgeben möchte oder sucht, ruft uns ein-
fach an, schickt uns ein Fax oder eine E-Mail 
und schon werden die angebotenen bzw. 
gesuchten Gegenstände kostenfrei im Mit-
teilungsblatt veröffentlicht. Es werden kei-
ne Anzeigen für Lebensmittel und Tiere 
angenommen. Dieses Angebot gilt nur für 
die Einwohner der Verbandsgemeinden 
Meersburg, Hagnau, Stetten und Daisen-
dorf. Bitte beachten Sie, dass die Abgabe 
Ihrer Anzeige bis spätestens Freitag um 
08.45 Uhr eingehen muss, sodass Ihre An-
zeige im kommenden Mitteilungsblatt ver-
öffentlicht werden kann. Ist in der kommen-
den Woche ein Feiertag, verschiebt sich der 
Abgabeschluss. Bitte achten Sie hier auf die 
Anzeige im aktuellen Teil von Meersburg. 
 
 

Zu verschenken: 
20 Kg Flex-Fliesenkleber in offenem 
25-Kg –Gebinde, Tel:0171/7954108
Einbaukühlschrank, voll funktions-
fähig/ Abrober Kühlschrank (klein), 
Tel: 0171/5256207

 

Veranstaltungen 
20. – 27. September 2018 
Donnerstag, 20. September 
10:30 Uhr Ein kleines Stück Paradies... 
Führung im Bibel- und Kräutergarten 
Wissens wertes und Geheimnisvolles aus der 
Welt der biblischen Pflanzen und Kräuter. 
Kosten: 6,00 € inkl. Museumseintritt 
12:30 Uhr Öffentliche Führung durch das 
Fürstenhäusle Eintritt inkl. Führung 5,00 €
Max. 15 Teilnehmer 
14:25 Uhr Kaffeekränzchen Genießen Sie 
den Bodensee am Nachmittag bei einer 
Fahrt im Überlinger See mit einer guten 
Tasse Kaffee und einem feinen Stück Ku-
chen. Die Eventfahrt findet an Bord von MS 
Schwaben statt (vorbehaltlich der Verfüg-
barkeit). Kosten: 24,00 € pro Person 
19:00 Uhr Cinema Augustinum: „Loving 
Vincent“ Biografie / Animationsfilm, GB/PL 
2017. Eintritt: 4,00 € / 6,00 € (Gäste) 
 

Freitag, 21. und Samstag, 22. September 
Meersburger KonzertGespräche - Hans 
Zender „Hölderlin lesen III und V“ vi-
neum bodensee Veran stal tungs saal. Eine 
Veranstal tung der Stadt Meersburg, der In-
ternationalen Ensemble Modern Akademie, 
des Ensemble Modern und des Instituts für 
Philosophie der Universität Wien, gefördert 
durch die Hans und Gertrud Zender-Stif-
tung. Eintrittspreis Konzert 22.09.2018, 20:00 
Uhr: 23,00 € / erm. 21,00 €. Die Teilnahme am 
zweitägigen Symposion ist kostenfrei. Wir 
bitten um Anmeldung. Für Teilnehmende 
am zwei tägigen Symposion ist der Eintritt 
zum Konzert frei. Kartenvorverkauf und An-
meldung: Gäste infor mation, Kirchstraße 4 / 
vineum bodensee, Vorburggasse 11 
 
Freitag, 21. September 
10:30 Uhr Führung durch die historische 
Altstadt Der Rundgang führt durch die 
Oberstadt mit Besichtigung der Barockkir-
che des Neuen Schlosses. Dauer ca. 1,5 Std. 

Kosten: 5,00 €, mit Bürgerkarte 3,50 €, mit 
Erlebniskarte frei. Treffpunkt: Gästeinforma-
tion, Kirchstraße 4 
14:25 Uhr Kaffeekränzchen (Infos siehe 
Donnerstag) 
15:15 Weinpröble auf dem Überlinger 
See Eine Schifffahrt für echte Genießer. 
Der Winzer verein Meersburg wartet mit ei-
ner Auswahl leckerer Bodensee-Weine auf, 
musikalische Unterhaltung gibt es von den 
Hersberg-Musikanten. Personenschiffhafen 
Meersburg. Preis: 39,00 € Schifffahrt inkl. 
Weinprobe 
19:00 Uhr Öffentliche Weinprobe mit 
dem Staatsweingut Meersburg im vine-
um bodensee Öffentliche Weinprobe für 
Kurz entschlossene, Singles, Paare und Klein-
gruppen mit Torkelshow im vineum und 
Kellerführung im Staatsweingut. Treffpunkt: 
vineum bodensee. Dauer: max. 2 Stunden. 
Kosten: 18,00 €. Karten im Weinverkauf oder 
direkt beim Treffpunkt.
Anmeldung unter 07532/4467-44 



19

Donnerstag, den 20. September 2018 MITTEILUNGSBLATT

Meersburg

Samstag, 22. September 
14:00 Uhr Führung durch die historische 
Altstadt Der Rundgang führt durch die 
Oberstadt mit Besichtigung der Barockkir-
che des Neuen Schlosses. Dauer ca. 1,5 Std. 
Kosten: 5,00 €, mit Bürgerkarte 3,50 €, mit 
Erlebniskarte frei. Treffpunkt: Gästeinforma-
tion, Kirchstraße 4 
14:00 Uhr Führung im Neuen Schloss 
mit Be sichtigung der Schlosskapelle, Trep-
penhaus, Spiegelsaal und Teehäuschen. 
Treff punkt ist an der Schlosskasse. Kosten: 
7,00 €, ermäßigt 6,30 €, Kinder / Stud.3,50 € 
14:25 Uhr Kaffeekränzchen (Infos siehe 
Donnerstag) 
 
Sonntag, 23. September 
11:00 / 15:00 Uhr Öffentliche Führung 
durch das vineum bodensee, Vorburggas-
se 11. Kosten: 7,50 €, ermäßigt 4,00 € Eintritt 
inkl. Führung 
12:30 Uhr Öffentliche Führung durch das 
Fürstenhäusle Eintritt inkl. Führung 5,00 €
Max. 15 Teilnehmer 
14:00 Uhr Führung im Neuen Schloss 
mit Be sichtigung der Schlosskapelle, Trep-
penhaus, Spiegelsaal und Teehäuschen. 
Treff punkt ist an der Schlosskasse. Kosten: 
7,00 €, ermäßigt 6,30 €, Kinder / Stud.3,50 € 
14:25 Uhr Kaffeekränzchen (Infos siehe 
Donnerstag) 
14:30 Uhr Öffentliche Führung durch die 
Bibelgalerie Meersburg Die Geschichte 
und die Geschichten der Bibel werden le-
bendig. Spannend ist die Suche nach Bibel-
spuren im Alltag heute. Kosten: 5,00 € inkl. 
Museumsein tritt 
16:00 Uhr Offene Führung- MARC CHA-
GALL- Flucht und Zuflucht Der Zyklus „The 
Story of Exodus“ und weitere Werke des jüdi-
schen Malers dokumentieren seine künstle-
rische Auseinandersetzung mit den Themen 
Flucht und Vertreibung, Zerstörung und Tod. 
Chagall fand Zuflucht und Trost in der Bibel. 
Diese Erfahrung findet sich in seinen Bildern 
wieder. Kosten: 6,00 € inkl. Museumseintritt 
18:00 Uhr Internationales Schlosskonzert 
„Quator Ardeo“ Ludwig van Beethoven: 
Streichquartett F-Dur op. 135, Jean-Jacques 

Dünki: Streichquartett Nr. 3, Maurice Ravel: 
Streich quartett F-Dur op. 35. Neues Schloss, 
Spiegelsaal. Eintritt: 23,00 € / erm. 21,00 € 
 
Montag, 24. September 
10:30 Uhr Führung durch die historische 
Altstadt Der Rundgang führt durch die 
Oberstadt mit Besichtigung der Barockkir-
che des Neuen Schlosses. Dauer ca. 1,5 Std. 
Kosten: 5,00 €, mit Bürgerkarte 3,50 €, mit 
Erlebniskarte frei. Treffpunkt: Gästeinforma-
tion, Kirchstraße 4 
10.30 Uhr Vortrag: „Räuchern zum Ernte-
dank“ im Rahmen der Kräuter tage 2018. 
Neues Schloss, Raum Möwennest. 9,50 € 
inkl. Material. Anmeldung erforderlich. Max. 
12 Teilnehmer 
14:25 Uhr Kaffeekränzchen (Infos siehe 
Donnerstag) 
 
Dienstag, 25. September 
10:00 Uhr Geführte Wanderung über den 
Meersburger Weinkundeweg Dauer: ca. 2 
Stunden, kinderwagengeeignet. Treffpunkt: 
Gäste    information, Kirchstraße 4, Kosten: 
2,50 €, kosten frei mit Bürger - oder Gästekar-
te 
12:30 Uhr Öffentliche Führung durch das 
Fürstenhäusle Eintritt inkl. Führung 5,00 €
Max. 15 Teilnehmer 
14:25 Uhr Kaffeekränzchen (Infos siehe 
Donnerstag) 
 
Mittwoch, 26. September 
10:30 Uhr Führung durch die historische 
Altstadt Der Rundgang führt durch die 
Oberstadt mit Besichtigung der Barockkir-
che des Neuen Schlosses. Dauer ca. 1,5 Std. 
Kosten: 5,00 €, mit Bürgerkarte 3,50 €, mit 
Erlebniskarte frei. Treffpunkt: Gästeinforma-
tion, Kirchstraße 4 
14:00 Uhr Führung im Neuen Schloss 
mit Be sichtigung der Schlosskapelle, Trep-
penhaus, Spiegelsaal und Teehäuschen. 
Treff punkt ist an der Schlosskasse. Kosten: 
7,00 €, ermäßigt 6,30 €, Kinder/Stud.3,50 € 
14:25 Uhr Kaffeekränzchen (Infos siehe 
Donnerstag) 
17:45 Uhr Gästebegrüßungsfahrt auf der 

MS Fritz mit Begrüßungstrunk. Dauer: ca. 
45 Minuten. Treffpunkt: Anlegestelle am Wil-
den Mann / Hotel „Zum Schiff“ Kosten: 6,00 
€, mit Gästekarte 4,50 €, Kinder bis 15 J. frei. 
Anmeldung in der Gäste information. Findet 
nur bei geeigneter Wetter lage statt 
19:00 Uhr Auf den Spuren von Friedrich 
Schiller Diavortrag mit Dr. Renate Kiesow. 
Augustinum Meersburg, Theatersaal. Ein-
tritt: 5,00 € / 7,00 € (Gäste) Abendkasse 
 
Donnerstag, 27. September 
10:00 Uhr Auf den Spuren von Wein- und 
Stadt geschichte mit Weinverkostung. Erle-
ben Sie mit uns einen Stadtrundgang der Ge-
nüsse des Weines und der Kultur. Treffpunkt: 
Gäste information, Kirchstraße 4. Kosten: 10,00 
€ / 8,00 € mit Gäste-oder Bürgerkarte. mind. 
Teil neh merzahl: 5 Personen. Voranmeldung 
erforderlich. Tel: 07532/440-400 
12:30 Uhr Öffentliche Führung durch das 
Fürstenhäusle Eintritt inkl. Führung 5,00 €
Max. 15 Teilnehmer 
14:25 Uhr Kaffeekränzchen (Infos siehe 
Donnerstag, 20. September) 
 
*VVK Kartenvorverkauf in der Gästeinfor-
mation 
 
Öffnungszeiten der Gästeinformation 
Montag – Freitag  9:00 – 12:30 Uhr 
  14:00 – 18:00 Uhr 
Sa. / So. Feiertag  10:00 – 14:00 Uhr 

Stadt Meersburg 
Tourismus und Veranstaltungen 
Gästeinformation 
Kirchstraße 4 
88709 Meersburg 
Tel.: 07532/440-400 
Fax: 07532/440-4040 
www.meersburg.de 

info@meersburg.de 

Ortsverband Meersburg 
(Meersburg, Daisendorf, Hagnau, Stetten) 
 
Einladung zur Informationsfahrt 
Verehrte Interessierte, 
das Organisationsteam des CDU-OV-Meers-
burg lädt Sie, Ihren Partner, Ihre Partnerin 
und Freunde der CDU herzlich nach Baden-
Baden ein, um den 

Südwestrundfunk 

mit einer speziellen Führung kennen zu ler-
nen am: 
Samstag, den 13.10.2018 
Es bestehen folgende Zustiegsmöglichkei-
ten: 

Abfahrt: 

6:30 Uhr Ahausen - Wegis 
6:35 Uhr Stetten - Bushaltestelle 
6:40 Uhr Meersburg - Winzerverein 
6:45 Uhr Meersburg - Sparkasse 
6:50 Uhr Daisendorf - REWE 
7:00 Uhr Oberuhldingen – Busbahnhof 
(neben dem Bahnhof = kostenfrei ) 
 

Ablauf: 
10:30 Uhr Führung durch den Südwest-
rundfunk Baden-Baden
13.00 Uhr Mittagessen in der „Gaststätte 
Molkekur“ (Preise zwischen 10,00 bis 14,00 €) 
 
Danach Besuch des größten Festspielhauses 
Deutschlands 
(nur wer möchte: Eintrittspreis = 6,00 €) 

17:00 Uhr Weiterreise nach Bühl/Baden
zum Abendessen in der „Gaststätte Engel“ 
mit großer Auswahl 
(die besten Schnitzel weit und breit für ca. 
15,50 €) 
19:30 Uhr Rückfahrt zu den einzelnen Ab-
laufpunkten

Der Unkostenbeitrag beträgt 31,00 €, incl. 
Festspielhaus 37,00 € 
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Das Abendessen sowie Kaffee und Kuchen be-
zahlt jeder selbst! 
 
Die verbindliche Anmeldung muß bis 
Mittwoch 10.10.2018 mit der Angabe ein-
gehen, ob mit Besuch des Festspielhauses 
oder nur Ausflugsbeteiligung und – wo Sie 
zusteigen werden! 
 
Telefonische Anmeldung an: Georg Waib-
el, 0 75 32 / 54 67 – oder 
 

Harry Ropertz, 0 75 32 / 91 45 – oder 
grgwaibel@aol.com 
 
Wir glauben, Ihnen hiermit wieder einen 
interessanten Jahres-Ausflug anzubieten 
und Ihr CDU-Vorstand würde sich über Ihre 
schnelle Zusage freuen! 

Da nur eine beschränkte Anzahl von Plät-
zen zur Verfügung steht, erfolgt die Be-
rücksichtigung der Teilnahme nach der 
Reihenfolge der Anmeldungen.  

Der SPD-Ortsverein Meersburg lädt alle 
Mitglieder und Interessierte zur nächsten 
Vorstandssitzung am Donnerstag, den 
27. September, 20:00 Uhr in die Win-
zerstube in Meersburg,Steigstraße 33 
ein. 

Mia Wachs, Vorsitzende 

 
 

WER MACHT MIT 
Bei der BUND-Streuobsternte in Meersburg 
Wie jedes Jahr findet auch diesmal in der 
Zeit vom 27.9. bis 29.9.2018 auf unserer be-
kannten Streuobstwiese „Am Hedelbach“ 
die Apfel-/Birnenernte statt. Nicht nur Er-
wachsene sondern viele Kinder der Gemein-
schaftsschule und Ferienkinder kennen die-
se Wiese und erfreuen sich an den Bäumen 
der Streuobstwiese mit großem Insekten-
hotel und den vielen Lebewesen am Boden 
und in der Luft. 
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. 
Sie erreichen uns unter Telefon 07532-5110. 
 
Wilfried Steiger 
Vorsitzender BUND Meersburg 
 
 

Aktuell : 
Café im Treff mit den folgenden Themen 
(weitere Infos: siehe Offenes Café unter 
ständige Angebote)
Datum Thema von 9.30 – 11.30 Uhr 
Ansprechpartnerin: Bettina Schmitt-Stol-
ba
25.09. KEIN CAFÉ 
02.10. Aktuelles Thema der anwesenden 

Eltern
09.10. Rund um´s Thema Schlafen: Kind 

im Elternbett, einschlafen, durch-
schlafen – wie gehen wir damit um?

16.10. Hilfe - Machtkampf ohne Ende? Wie 
„überleben“ Eltern und Kinder Gut 
das Trotzalter?

23.10. Die Geschwisterbeziehung im 
Spannungsfeld zwischen Zunei-
gung und Streit

30.10 Konsequenzen sind keine Strafen! 
Die Bedeutung von Konsequenz 
in der Erziehung und die positiven 
Folgen für das Familienleben

06.11 Wie sind die Besonderheiten bei 
meinem ältesten, mittleren und 
jüngsten Kind zu erklären?

13.11 Sprachliche Förderung von Anfang 
an:  Die Meilensteine der Sprach-
entwicklung, 2-sprachige Erzie-
hung und welche Störungen kön-
nen auftreten?

20.11 Aktuelles Thema der anwesenden 
Eltern

27.11 Kinder Kind sein lassen – wieviel 
Förderung brauchen Kinder und wo 
beginnt die Überforderung?

 
Ständige Angebote: 
Betreuungsgruppe für Kinder von 1,5 bis 
3 Jahren 
**** Bei Interesse bitte unbedingt vorab 
melden!****  
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 
von 8.30 Uhr bis 11.45 Uhr im Familien-
treff.  
Ihre Ansprechpartnerin: Trudi Stöcken im 
Familientreff - Tel. 807633 (vormittags) 
oder per Mail an 
betreuung@familientreff-meersburg.de 

Kurs für Integration und interkulturelle 
Bildung  
„Wir sprechen Deutsch“   PLUS 
Montags von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr im 
Familientreff 
Ihre Ansprechpartnerin: Bettina Schmitt-
Stolba - Tel. 0159 - 04204238 oder per Mail 
an Bettina.Schmitt-Stolba@bodenseekreis.de 

Tagespflege für Kinder 
Informationen für interessierte Personen, 
Vermittlung qualifizierter Tagesmütter 
Montags von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr Sprech-
stunde im Familientreff. Bitte Termin verein-
baren. 
Ihre Ansprechpartnerin: Heike Langer - 
Tel. 0159 - 04204243 oder per Mail an 
heike.langer@bodenseekreis.de 

Offenes Café 
Dienstags von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr im 
Familientreff mit Kinderbetreuung 
Ihre Ansprechpartnerin: Bettina Schmitt-
Stolba - Tel. 0159-04204238 oder per Mail an 
Bettina.Schmitt-Stolba@bodenseekreis.de 
 
!!!ACHTUNG!!! 
WEGEN SPERRUNG DER TURNHALLE FIN-
DET DAS KINDERTURNEN ERST AB DEM 
25.09.2018 STATT 

Eltern – Kind – Turnen für Familien 
mit Kindern ab 1,5 - 4 Jahren 
von 25.09 – 18.12.18 
Dienstags von 16:00 bis 16:50 und von 17:00 
bis 17:50 in der Sommertalhalle 
Ihre Ansprechpartnerin: Gaby Hansler – Tel. 
414042 oder per Mail an 
turnen@familientreff-meersburg.de 
 
Fachlich begleitete Eltern - 
Kind - Gruppe für Eltern mit 
ihren Kindern von 8 bis 18 Monate 
Mittwochs von 9:30 Uhr bis 11:00 Uhr im Fa-
milientreff. Ihre Ansprechpartnerin: Bärbel 
Ströbele - Tel. 445428 
***bei Interesse bitte einfach vorher mel-
den!*** 
 
Spielegruppe Wirbelwind 
(Jahrgang 2016) 
Donnerstags von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr 
Ihre Ansprechpartnerin: Carolin Theurich 
– Tel.: 8076610 
***Wir treffen uns an wechselnden Orten, 
bei Interesse bitte einfach vorher mel-
den!*** 

Lauftreff 
Freitags 7:45 Uhr bis 8:30 Uhr, Treffpunkt: 
Sommertalparkplatz vor dem Kindergarten 
Ihre Ansprechpartnerin: Sabine Jordan - Tel. 
807890 

Fachlich begleiteter Schwan-
geren- und Babytreff 
Freitags von 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr im Fa-
milientreff. Bei Interesse bitte vorab bei der 
Kursleitung melden. Ihre Ansprechpartne-
rin: Bärbel Ströbele - Tel. 445428 

Vätertreff 
Einmal im Monat findet am Samstag von 
9.30 bis ca. 11.30 Uhr der Vätertreff statt. 
Hier können sich Väter mit ihren Kindern ab 
Jahrgang 2013 in den Räumlichkeiten des 
Familientreffs über Alltagsgeschichten, die 
das Familienleben mit sich bringen, über 
Erziehungsfragen, Geschwisterkonstellatio-
nen, Essgewohnheiten, Spielsachen, News, 
Partnerschaft trotz Elternschaft etc. austau-
schen. Es soll ein lockerer Treff für Papas mit 
ihren Kindern sein, die sich zum Spielen und 
Austauschen treffen wollen. 
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Ansprechpartner: Manuel Assmann, 
Tel: 07532/33 26 936 
 
Allgemeine Informationen zum Familien-
treff: www.familientreff-meersburg.de 

Förderverein Orgelrenovie-
rung Mariä Heimsuchung
Konzert für Gesang und Orgel in der ka-
tholischen Pfarrkirche Meersburg 

Im Rahmen der Städ-
tepartnerschaft von 
Meersburg und Lou-
veciennes veranstal-
tet der Förderverein 
Orgelrenovierung 
Mariä Heimsuchung 
Meersburg ein Kon-
zert für Sopran, Ba-
riton und Orgel. Die 
Sopranistin, Frau Lys 
Santellani, ist die der-
zeitige Chorleiterin 
in der Partnerstadt, 
der Bariton, Herr An-
toine Bretonnière, ist 
uns in Meersburg be-
kannt als Solist (und 
damals Chorleiter 
in der Partnerstadt 
Louveciennes)beim 
Begegnungskonzert 
in Meersburg im Ok-
tober 2014. Beide ha-
ben in Paris Gesang 

studiert, sie haben als Solisten bei Opernauf-
führungen gesungen und Liederabende ge-
geben. An der Orgel begleitet Gerhard Brein-
linger aus Meersburg. 
Aufgeführt werden Werke von Felix Men-
delssohn-Bartholdy, Leó Delibes, Richard 
Wagner und Antonin Dvořák (Biblische Lie-
der op.99). 
Termin: Samstag, 29.September 2018, 20 
Uhr in der kath. Pfarrkirche Meersburg. 
Der Eintritt ist frei. Über eine Spende für die 
Pflege der Orgel freut sich der Förderverein. 

Rettet die MEERSBURG ex 
KONSTANZ! e.V. 
Verein zur Erhaltung der ersten Automobil-
fähre des Bodensees, Baujahr 1928  

Einladung zur Buchvorstellung „Eine Fäh-
re macht Geschichten“ am 30.09.2018 auf 
der ersten Automobilfähre des Boden-
sees. 
Schon legendär ist die erste Binnensee-
Automobilfähre Mitteleuropas, die 1928 in 
Dienst gestellt wurde und die Fährverbin-
dung Meersburg-Konstanz zum Erfolgsmo-
dell einer schwimmenden Brücke machte. 
Das Buch „Eine Fähre macht Geschichten“ 
beschreibt das abenteuerliche Leben dieses 
Schiffes aus neun Jahrzehnten in über 50 
spannenden Geschichten, die gleichzeitig 
ein Stück regionale Zeitgeschichte sind. 
 
Programmablauf: 
13:45 Uhr Fahrt von KN-Staad nach Meers-
burg 
14:30 Uhr Buchvorstellung im Hafen Meers-
burg (BSB-Hafen) 
15:30 Uhr Fahrt von Meersburg nach Kons-
tanz (BSB-Hafen) 
16:30 Uhr Buchvorstellung in Konstanz 
 
Bei den Fahrten können wir gegen 5 Euro 
Kostenbeteiligung gerne Gäste mitnehmen, 
maximal 100 Personen. 
 
Wir freuen uns über Ihren Besuch – der Ar-
beitskreis zur Geschichte der 1. Fähre.
 
 

Einladung zum Kaffeenachmittag des Se-
niorenclubs 
Unser erster Kaffeenachmittag nach der 
Sommerpause findet am Donnerstag, 
18.09.2018 um 14.30 Uhr im Pfarrzentrum 
St. Urban, Droste-Hülshoff-Weg 10, statt. 
 
Alle Mitglieder, Freunde und Gäste, die 
Anschluss, Abwechslung und Geselligkeit 
finden möchten und Freude an einem ab-
wechslungsreichen Klubleben haben, sind 
herzlich eingeladen. 

Auf eine zahlreichen Besuch freut sich das 
Team des Seniorenclubs Meersburg. 
 
 

Abteilung Turnen
Aktueller Trainingsplan der Abteilung 
Turnen 
Trainingsstart ist der 24. September 
2018. 
Im Rahmen der bundesweiten Marke: Gym-
welt bieten wir ihnen diverse Sportangebo-

te. Hierzu gehören ThaiRobic/Zumba/Pow-
er-Gymnastik und funktionelle Gymnastik. 
Unsere Motivation ist die Fitness zu steigern, 
Gesundheit zu fördern und mit Gleichge-
sinnten Spaß zu haben. 
 
Fester Bestand unseres Angebotes sind die 
Spielsportarten Badminton und Volleyball. 
Sport treiben können Kinder, Jugendliche 
und Erwachse gleichermaßen. Wettkampf-
orientierte Mitglieder können im Volleyball 
an diversen Turnieren teilnehmen. 
 
Neben dem Schwerpunkt „Breitensport Tur-
nen“ bieten wir auch die Möglichkeit sich 
im Wettkampf mit anderen Sportlern zu 
messen. Unsere Wettkampfsportarten sind 
das Turnen, die Gruppenwettstreite SGW/
TGW sowie Gymnastik und Rhythmische 
Sportgymnastik im Leistungs- und Hochleis-
tungsbereich.  
Die Mannschaftssportarten „Schüler-Grup-
pen-Wettstreit (SGW)“ und „Jugend-Gruppen-
Wettkampf (TGW)“ wenden sich verstärkt den 
sportartspezifischen Kerndisziplinen zu: Grup-
penturnen am Boden, Tanzen in der Gruppe, 
Laufstaffeln, Ball- und Medizinballweitwurf. 
Ergänzt wird das Training bei Bedarf mit der 
Disziplin Orientierungslauf. Besonderes Au-
genmerk wird auf den turnerischen Bereich 
des Bodenturnens gelegt. 
 
Das Gerätturnen differenziert, ob Kinder, 
Jugendliche und junge Erwachsene an 
Wettkämpfen teilnehmen, sich im Freizeit-
bereich am Turnen und an der Bewegung 
begeistern oder im Kinderzirkus „Meerolino“ 
mitwirken möchten. Für die Teilnahme am 
Kinderzirkus wird neben dem Mitgliedsbei-
trag pro Schulhalbjahr eine Pauschale in 
Rechnung gestellt. 
 
Die Gymnastik/Rhythmische Sportgymnas-
tik ist leistungs- und wettkampforientiert. 
Die Mädchen müssen bereit sein mehrfach 
in der Woche zu trainieren. Bei Interesse 
setzen Sie sich bitte mit der Trainerin in Ver-
bindung. Für diese Leistungsgruppe wird 
ein monatlicher Sonderbeitrag in Rechnung 
gestellt. 
 
Grundsätzlich obliegt die Zusammenset-
zung der Trainingsgruppen in der Verant-
wortung der Trainerinnen und Trainer. 
 
Weitere Trainingsangebote sind in der Pla-
nung und werden zur gegebenen Zeit ver-
öffentlicht. Nähere Informationen entneh-
men Sie bitte dem Trainingsplan der in der 
Homepage des TuS Meersburg veröffent-
licht ist: http://tus-meersburg.de/termine/
terminuebersicht/ 
 
Alle die Lust habe Sport zu treiben, können 
jederzeit an „Schnuppertrainings“ teilneh-
men. Bitte wenden Sie sich vorab an die 
Kontaktpersonen. Selbstverständlich kön-
nen Sie sich auch direkt vor oder nach dem 
Training beim Übungsleiter vor Ort infor-
mieren. 
 
Den Gesamtüberblick des Trainingsangebo-
tes erhalten Sie auf der folgenden Seite: 
 

Karle-Gemeinschaft 
Die Karle-Gemeinschaft Meersburg hat 
in diesem Jahr am Freitag den 28.09.2018 
den Besuch eines Schau-Brennens in der 
Brennerei „Löhle“ in Meersburg geplant.
Zu diesem Event möchten alle Karolinen 
und Karlen Freunde und Gönner der Ge-
meinschaft aus nah und fern recht herz-
lich willkommen heißen.
Das Schau-Brennen beginnt ab 17.00 
Uhr mit anschließender Schnapsprobe 
und Vesper. Die Kosten belaufen sich auf 
23,00€ p.P.
Anmeldung bei Herrn Karl Wittmer 
(Oberkarle) Tel. 07532-808367 oder (Karl.
Wittmer@kabelbw.de) Um baldige Rück-
meldung wird gebeten, da die Teilneh-
merzahl begrenzt ist.
Auf Ihr Kommen freuen sich die Karoli-
nen und Karlen.  
Karl Heger (Schriftführer)  



22

Donnerstag, den 20. September 2018

Meersburg

MITTEILUNGSBLATT



23

Donnerstag, den 20. September 2018 MITTEILUNGSBLATT

Meersburg

Abteilung Fußball
TuS Meersburg I – FC Kluftern II 1:6 (0:3) 
Torschütze: Y. Emil (77.) 
Nachdem man am ersten Spieltag beim FC 
Beuren/Weildorf hatte antreten müssen, 
war am Weinfestwochenende zum ersten 
Heimspiel der Saison 2018/19 der FC Kluft-
ern II zu Gast im Sommertal. Hier wollte man 
Widergutmachung für die Niederlage in 
Beuren betreiben. Dies gelang uns dann lei-
der nicht, wie der Spielverlauf zeigen sollte... 
Zwar hätte man nach sieben Minuten 
durch einen wunderschönen Freistoß von 
A. Reichle in Führung gehen können, doch 
der an diesem Tag gut aufgelegte Torwart 
der Gäste holte die Kugel aus dem Eck. Nur 
zwei Minuten später verteidigten wir einen 
Angriff der Gäste schlecht, und der gegne-
rische Stürmer konnte zum 1:0 für die Platz-
herren einschieben. In der 20. Minute dann 
folgte das 2:0, nachdem man den Gegner 
hatte ungehindert flanken und den Stürmer 
einschieben lassen. Weitere sechs Minuten 
später erhöhte Kluftern dann sogar auf 3:0, 
als sie einen Angriff unsererseits abfingen, 
dann drei gegen eins auf unseren Torwart 
zu rannten und den Spielzug ohne Proble-
me ausspielen konnten. Doch jetzt erhöhten 
auch wir endlich mal die Schlagzahl, und es 
wurde bis zur Halbzeit ein Spiel auf ein Tor, 
nämlich auf das des Gegners. Leider konnte 
aber in der 35. Minute ein Strafstoß und wei-
tere klare Chancen nicht genutzt werden, 
und so ging es mit dem ernüchternden 3:0 
Rückstand in die Halbzeitpause. 
Zu Beginn der zweiten Hälfte dann drückten 
wir weiter auf den Anschlusstreffer, doch in 
diese Drangphase hinein erzielte Kluftern, 
wiederum nach einem schlecht verteidig-
ten Angriff, das 4:0. Nur 15 Minuten später 
konnten die Gäste nach einem Ballverlust 
im Mittelfeld unsererseits und einem schnell 
vorgetragenen Konter sogar noch auf 5:0 
erhöhen. In der 77. Minute dann fasste sich 
unser A-Juniorenspieler Y. Emil ein Herz, zog 
aus gut 25 Metern ab. Der Ball schlug links 
unten im Eck ein, und es stand 5:1. Leider 
wurden danach die Chancen nicht weiter 
genutzt, und so kam es wie es kommen 
musste.... Der FC Kluftern II setzte nach ei-
nem wiederum schnell ausgeführten Konter 
den Schlusspunkt zum 6:1. 
Fazit diese Spiels ist: Hätte man, wie auch 
die Woche zuvor bereits, die zahlreichen 
Chancen endlich mal konsequent genutzt, 
müsste man nicht immer einem Rückstand 
hinterherrennen, sondern könnte auch mal 
den ein oder anderen Fehler, mit einem 
beruhigenden Vorsprung im Rücken, ohne 
Konsequenzen verkraften. 
Vielen Dank an Spielberichter D. Kramer & R. 
Sutter 
 
TuS Meersburg II – 
Spfr. Ittendorf-Ahausen II  3:2 (1:1) 
Torschützen: M. Salha (14.); Y. Emil (76.); 
H. Olawepo (84.) 
Zum Heimauftakt gegen die Spfr. Ittendorf-
Ahausen II hätten die Meersburger bereits in 
der 9. Minute per Strafstoß in Führung ge-
hen können, doch der entsprechende Pfiff 
blieb nach einem Foul an A. Dreher, der von 
R. Martin geschickt worden war, aus. Doch in 

der 14. erzielte M. Salha die verdiente Füh-
rung für den TuS: Von A. Hefler von der lin-
ken Seite eingeleitet schlug er sich durch die 
Abwehrreihen und konnte aus 15 Metern 
per Vollspannschuss ins lange Eck abschlie-
ßen. In der 19. Minute war Schlussmann J. 
Gajewiak nach Verwirrung in der Meersbur-
ger Defensive parat, indem er einen Schuss 
aus 20 Metern sensationell wie ein Volley-
baller beim Baggern zur Seite klären konnte. 
Zum Ende des ersten Drittels flankte A. Rich-
ter von der Außenbahn weit auf Y. Emil, der 
aus 20 Metern den Pfosten nur um Haares-
breite verfehlte. In der 41. fiel der Ausgleich 
für die Gäste: Voraus gegangen war ein Foul 
am Abwehrchef der Burgenstädter, das un-
geahndet blieb, wodurch die Sportfreunde 
aus 35 Metern zum Abschluss kamen, gegen 
den der Schlussmann machtlos war. Unter 
dem Strich ein glücklicher Ausgleich, da der 
TuS zur Halbzeit 3:0 führen muss. 
In der 56. gingen die Gäste gar in Führung: 
Die Heimabwehr hatte zweimal nicht konse-
quent klären können, so dass ein Angreifer 
an der Torlinie in den Fünfmeterraum lau-
fen und zur Führung der Gäste quer legen 
konnte. Zu Beginn der Schlussviertelstunde 
schickte D. Walther L. Daub, der wiederum 22 
Meter vor dem Tor zu Boden gerissen wurde. 
Y. Emil legte sich den Ball zurecht und ver-
wandelte mit einem absoluten Traumtor un-
haltbar in den linken Winkel. In der 80. Minu-
te – die Partie schien auf der Kippe zu stehen 
– entschärfte J. Gajewiak einen strammen 
Schuss aus 20 Metern mit einer Glanzparade 
zur Ecke. Die darauf folgende Ecke der Gäs-
te blieb ungefährlich. Vier Minuten später 
wurde ein Distanzschuss von A. Dreher ab-
gewehrt, fiel jedoch F. Holitsch vor die Füße, 
doch dessen Abschluss ging knapp am Pfos-
ten vorbei. Den Siegtreffer erzielte H. Olawe-
po in der 84.: Nach einem Angriff über das 
Zentrum, bei dem Y. Emil den einlaufenden 
A. Dreher in den Strafraum schickte, wurde 
dieser von hinten gefoult - diesmal zeigte 
der Unparteiische auf den Elfmeterpunkt. 
Der sehr gut aufgelegte H. Olawepo nahm 
sich die Kugel und verwandelte mit einem 
strammen Schuss, der vom Torwart nur 
noch ins Tor abgewehrt werden konnte. Nun 
lagen die Nerven der Gäste blank, es gab 
mehrere böse Fouls und Rudelbildung. Der 
Schiedsrichter stellte einen Ittendorfer dann 
mit gelb-rot vom Platz. In Summe ein sehr 
körperbetontes Derby mit einem verdienten 
Sieg für die Zweite des TuS. 
Vielen Dank an Spielberichter S. Egle! 
 
Das Training der ersten und zweiten Mann-
schaften findet immer mittwochs und frei-
tags von 19:00 – 20:30 Uhr auf den Sport-
anlagen im Sommertal satt. 

Interessierte Spieler sind jederzeit herz-
lich willkommen. 
 

Die Spiele dieser Woche: 
Kreisliga C: 
Samstag, 22.09.18, 14:00 Uhr: 
TuS Meersburg II – Türk. Arbeit. Überlingen II 
Kreisliga B: 
Samstag, 22.09.18, 16:00 Uhr: 
TuS Meersburg I – Spfr Ittendorf-Ahausen I 

Die Spiele der Folgewoche: 
Sonntag, 30.09.18, 130:0 Uhr: 
SG Heiligenberg/Illmensee. II – 
TuS Meersburg II 
Sonntag, 30.09.18, 15:00 Uhr: 
Türk. AV. Überlingen – TuS Meersburg I 
 
Die Fußballer des TuS Meersburg laden alle 
Anhänger herzlich zu den Spielen ein und 
hoffen auf eine stattliche Zuschauerzahl 
und deren bewährte Unterstützung. Für die 
Bewirtung bei Heimspielen ist wie immer 
bestens gesorgt. 
 
Aktuelle Informationen und Trainingsplä-
ne finden Sie auch immer unter http://tus-
meersburg.com/ 
 
Jung geblieben? 
Das Training der AH des TuS Meersburg fin-
det ab sofort wieder immer mittwochs ab 
19:30 Uhr auf den Sportanlagen im Som-
mertal statt. Interessierte AH-Spieler (m/w) 
ab 30 Jahren sind auch hier jederzeit herz-
lich willkommen. 
 

 

Absegeln einmal anders (15./16.9.2018) 
Segeln ist an sich ein Wassersport. Aber 
wenn es an Wasser mangelt – was dann? 
Der nun zu Ende gehende Sommer war ge-
prägt von großer Hitze, viel Sonne und da-
mit einhergehender extremer Trockenheit. 
Zum Leidwesen vieler Segler fiel der Pegel 
stetig, und bereits Ende August mussten die 
ersten Boote aufgrund von Tiefgangprob-
lemen ausgewassert werden. Absegeln im 
herkömmlichen Sinne würde da schwierig 
werden, da war man sich schnell einig. Also 
musste ein Alternativ-Programm her: Wa-
rum nicht mal ein Museum besuchen, das 
vielleicht sogar vor unserer Haustür liegt? 
Die Entscheidung fiel auf das Auto- und 
Traktormuseum in Uhldingen-Mühlhofen. 

So traf sich eine Gruppe von gut 20 Yacht-
clubmitgliedern am Samstagnachmittag zu 
einer Führung in besagtem Museum. Wer 
damit gerechnet hatte, alte Traktoren und 
Autos in Reih’ und Glied präsentiert zu be-
kommen, wurde auf sehr erfreuliche Weise 
„enttäuscht“. Die Besucher durften eine 
höchst interessante Führung durch vergan-
gene Zeiten erleben. Liebevoll aufbereite-
te Exponate aus den Anfängen des letzten 
Jahrhunderts und den darauffolgenden 
Jahrzehnten versetzten die Besucher in 
Staunen. Viele Gegenstände aus dem bäu-
erlichen Leben, ganze Szenen aus schon 
fast vergessen geglaubten Zeiten waren auf 
liebevolle Weise aufbereitet und arrangiert 
worden, so dass sich mancher Besucher nun 
unverhofft zurückversetzt fühlte in die Kü-
che der eigenen Großmutter, ins alte Schul-
zimmer oder in die „gute Stube“ der Tante. 
Erfreute Äußerungen wie „Ach guck mal da, 
das hatten wir früher auch“ oder „Bei mei-
ner Oma war das auch so, da kann ich mich 
gut dran erinnern“ waren immer wieder zu 
hören. Vor jedem Besucher lief quasi eine 
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Zeitreise in seine eigene Vergangenheit ab. 
Nach fast zwei Stunden hieß es dann zu-
rückkehren in die Gegenwart. Alle waren be-
geistert und manch einer wäre gerne noch 
etwas länger geblieben, wäre da nicht schon 
der nächste Termin gewesen, der Apero im 
Clubhaus. 
Inzwischen war die Gruppe der Absegler 
auf über 40 angestiegen. Nach dem Apero 
traf man sich auf der Terrasse der Haltnau, 
wo bei einem Bilderbuch-Sonnenuntergang 
das Abendessen eingenommen wurde. Re-

lativ rasch wurde es dann doch kühl, und 
die gut gelaunte Gruppe zog sich ins war-
me Clubhaus zurück, wo bis in den späten 
Abend hinein geredet, getrunken und ge-
lacht wurde. 
Den Abschluss des Absegelns bildete tradi-
tionsgemäß das sonntägliche Treffen zu Kaf-
fee und Kuchen bzw. Zwiebelkuchen und 
Suser. Offiziell war die Segelsaison damit 
beendet. Einmal anders als gewohnt, aber 
durchaus sehr bereichernd. 
Text: Susanne Geesing 
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